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Willkommen im Internet - Gemeinde Gossers-
weiler-Stein weltweit zu erreichen!
Mit dem Start ins Jahr 2000 hat für die Gemeinde
Gossersweiler-Stein auch das Internet-Zeitalter begon-
nen. Was zur Zeit so richtig in die (elektronische) Mo-
de kommt, hat die Gemeinde Gossersweiler-Stein als
eine der Ersten in un-
serer Verbandsgemein-
de zum Jahreswechsel
realisiert. Ortsbürger-
meister Dr. Conrad
hatte gerade einmal in
der Gemeinderatssit-
zung im November
seine Pläne in dieser
Hinsicht geäußert, und mit der Zustimmung des Rates
die Anschaffung eines Computers beschlossen, so war
das ehrgeizige Vorhaben bereits 2 Monate später in die
Tat umgesetzt. Daß dies so reibungslos vonstatten
ging, ist sicherlich in erster Linie der Erfahrung von
Markus Spies (er hatte zuvor bereits Wernersberg ins
Netz gebracht) zu verdanken. Was da zustande ge-
kommen ist, bzw. teilweise noch realisiert werden wird,
beeindruckt sowohl von Seiten der Technik wie auch
von den vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten. So
eröffnen sich schier unbegrenzte Möglichkeiten der
Darstellung der Gemeinde, dem Fremdenverkehr,  den
Vereinen, den ansässigen Firmen - ja, im Prinzip sogar
für jeden einzelnen Bürger.
Auf der Begrüßungsseite stellt sich Gossersweiler-
Stein zunächst bildlich vor und heißt seine "Besucher"
willkommen. Übersichtlich geführt, wird man dann in
anderen Bereiche geleitet:
- Aktuelles
  Hier werden aktuelle Nachrichten aus dem Ort zu
lesen sein, es wird auf besondere Ereignisse hingewie-
sen und es kann hier auch die Dorfzeitung gelesen wer-
den
- Termine
  Z.B. Veranstaltungskalender, Trainingszeiten der
Vereine, Öffnungszeiten usw.

- Gewerbe
  Hier sich ortsansässige Firmen aufgeführt. Gegen
sehr geringe Kosten können Gewerbetreibende eine
ganze Seite (auch mit Bildmaterial) belegen, evtl. sogar
ein Bestell- oder Reservierungsservice anhängen.

- Geschichte
  (Geschichtliche
Entwicklung unse-
res Ortes)
- Vereine
  Hier können sich
die Vereine reprä-
sentieren.
- Tourismus

  Fremdenverkehrswerbung, Freizeitangebot, Zimmer-
nachweis (bis hin zur Repräsentation der Feriendomi-
zile über bewegte Bildern und, soweit gewünscht, mit
gleichzeitiger Buchungsmöglichkeit)
- Fotoseite
  Hier soll unser Ort mit umfangreicheren Fotoserien
vorgestellt werden. Vielleicht ein interessantes Gebiet
für unsere einheimischen Fotografen, eigene Aufnah-
men mit Namen zu plazieren.
- Ortspolitik
  (Mitteilungen über Ratsbeschlüsse, sowie Nachrich-
ten aus dem Ort von Allgemeininteresse)

Wer sich gerne näher bzw. direkt informieren möchte,
hier die Adresse:

http\\www.gemeinde gossersweiler-stein.de

Interessierte Firmen, Vermieter, aber auch Privatleute,
können direkt mit Herrn Spies, Telefon 06346 93000,
Kontakt aufnehmen.
Bürgermeister Dr. Conrad bedankt sich auf diesem
Wege und ans dieser Stelle ausdrücklich bei Herrn
Spies für sein Engagement und seine vortreffliche Ar-
beit, die er mit diesem Projekt für uns bewältigt hat.

"Wir sind drin -
Willkommen in Gossersweiler-Stein, der

Doppelgemeinde mit vielen Ansichten und
Aussichten"



Erstes Weihnachtskonzert im Jahr 2000
Wie soll das gehen, fragt sich mach einer. Möglich mach-
ten es die Kaiserbachmusikanten in Gossersweiler-Stein.
Ihr eigentlicher Konzerttermin am 26.12.99 war wegen des
Orkans Lothar und dem damit verbundenen Stromausfall
geplatzt.
Auf Vorschlag von Herrn Pfarrer Sattel, wurde das Kon-
zert kurzerhand auf das Ende der Weihnachtszeit, den 1.
Sonntag nach Dreikönig, gelegt.
Am 9.01.2000 erlebten die rund 250 Zuhörer in der Pfarr-
kirche in Gossersweiler-Stein ein rundum gelungenes
Konzert. Den Anfang machte das Vororchester mit den
Kindern zwischen 8 und 11 Jahren. Sie spielen sehr sicher
das Weihnachtslied "O du Fröhliche", wobei alle Instru-
mente trotz der Übermacht der 6 Trompeten fein aufeinan-
der abgestimmt klangen.
Das Programm setzte das Jugendorchester, das ebenso wie
das Vororchester von Diana Bold geleitet wird, fort. Sie
boten den "Classical Canon" dar, sowie ein Weihnachts-
medley mit dem Höhepunkt "Tochter Zion". Diese feierli-
che Melodie krönte eine reife Leistung der 16-köpfigen
Truppe.
Vorsitzender Otto Röckel lobte diesen Nachwuchs und
fand, dass die Kaiserbachmusikanten bei einem solchen
Fundus keine Sorgen für die Zukunft haben müssten, zu-
mal das Blasorchester selbst inzwischen auf 30 Akteure
angewachsen sei.
Unter der bewährten Leitung von Dietmar Wiedmann
wurde nunmehr das festliche Weihnachtsprogramm darge-
boten, von Adventsfantasie über Christmas Variations  bis
hin zu "Ich steh an deiner Krippe hier".
Großer Applaus und reichlich Spenden für eine gesicherte
musikalische Ausbildung, waren der Lohn für anstrengen-
de Wochen und Monate der Proben.
Ein Orchester mit Vor- und Jugendorchester hat sich dar-
gestellt, das sich musikalisch sehen lassen kann und das
keine Nachwuchssorgen zu haben scheint.

Dr. Conrad

Partnergemeinde Schoenenbourg feiert am 06. Fe-
bruar Patronatsfest.
Unter Mitwirkung des MGV "Harmonie", des Singkreises
und der Kaiserbachmusikanten wird die Messe um 9.00
Uhr abgehalten. Im Anschluß findet noch ein Treffen im
Foyer statt. Mitfahrgelegenheiten müßten im Gemeindebü-
ro erfragt werden. Der Bus wird zwischen 13.00 und 14.00
Uhr wieder in Gossersweiler-Stein zurück sein.

KINDER - FAMILIEN - FASCHING
im Pfarrheim Gossersweiler
Die Pfarrgemeinde Gossersweiler lädt herzlich um Kinder-
Familien-Fasching am Montag, 06. März 2000, von 14:30
bis 18:00 Uhr ins Pfarrheim ein.
Für richtige Faschingsstimmung wird der bekannte Allein-
unterhalter  Charles  R O Y A L   sorgen. Für Kaffee und
Kuchen, belegte Brötchen, Getränke etc. Ist ausreichend
gesorgt.

-  Eintritt  frei  -

KSC Taekwondo e.V. Gossersweiler-Stein
Der KSC Taekwondo e.V. Gossersweiler-Stein hatte am
18.12.99 seine Weihnachtsfeier mit Tombola. Ein herzli-
chen Dank an alle Helfer und Spender.
Neue Gürtelträger gibt es auch wieder:
Gelber Gürtel
Mourice Bremer, Frederic Stücker, Nicolas Grüßert, Pat-
rick Ries, Tobias Schreiner, Stefan Stoll, Dennis Schäfer,
Christian Ettel, Marina Satter, Daniel Leidner, Kevin
Kirsch, Corina Moore, Meike Seidel, Julia Schmalzbauer.
Die Prüfung zum gelb/grünen Gürtel haben bestanden:
Knurr Tobias, Felix Schöppe, Steven Bock, Mourice Bre-
mer, Christine Lutz, Daniel Berthold, Julian Neumayer,
Alexander Simon, Philipp Metzler, Saskia Butterling,
Hermann Mike.
Die Prüfung zum grünen Gürtel haben bestanden:
Nina Ehrhardt und Daniela Walther.
Die Prüfung zum grün/blauen Gürtel haben bestanden:
Sandra Hafner, Yannick Mandery, Miriam Mandery,
Yvonne Engel und Rebbeka Glaser.
Herzlichen Glückwunsch vom Verein und von eurem
Trainer Thorsten Linke.

Kfd Gossersweiler - Ein Frühstück mit
Überraschung
Die kfd - Gossersweiler lädt alle zum nächsten Frauenfrüh-
stück ein. Dieses findet am Mittwoch, den 09. Februar im
Anschluß an den Gottesdienst im Pfarrheim statt. Wir
freuen uns auf viele Gäste.
Am Sonntag, den 09. April, wollen wir einen Osterbasar
zu Gunsten hilfsbedürftiger Menschen anbieten. Wer Lust
hat zum Basteln, kann uns schon gerne bei den Vorberei-
tungen unterstützen.
Michaele Christiani-Braun

Seniorennachmittag am 9.Februar
Am kommenden Mittwoch sind wieder alle Senioren
zum Seniorentreff eingeladen. Wir wollen uns
pünktlich um 15.00 Uhr im Hotel Birkenhof einfin-
den.
Erika Scheibel

Kleider- und Spielzeugflohmarkt
Der Krabbelkreis veranstaltet am

Samstag, 19. Februar 2000
von 13:00 bis 16:00 Uhr

einen Kleider- und Spielzeugflohmarkt im Pfarr-
/Jugendheim Gossersweiler.
Wer Interesse hat, Kuchen zu backen oder aber bei der
Veranstaltung mitzuhelfen, möge sich bitte unter
Telefon 95205 (Fam. Schnabel) oder 989085 (Fam.
Winter) melden.



MGV Harmonie e.V. Gossersweiler-Stein
- Einladung zur Mitgliederversammlung am 25. Februar 2000, 19:30 Uhr -

Die Mitgliederversammlung findet gemäß § 8 der Satzung am 25. Februar 2000 um 19:30 Uhr im Vereinsheim
am Eichelberg statt. Sie ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erscheinenden Mitglieder beschlussfähig.
Anträge an die MV sind spätestens 4 Tage vor Beginn, schriftlich begründet an den Vorstand zu richten.

Die Tagesordnung:
1. Begrüssung durch den Vorsitzenden
    - Gedenken der Verstorbenen des Vereins
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Chorleiters
5. Bericht des Schatzmeisters (Kassierers)
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen

9.1 Wahl des Vorsitzenden
9.2 Wahl des stellvertr. Vorsitzenden
9.3 Wahl des Schatzmeisters (Kassierers)
9.4 Wahl des Schriftführers
9.5 Wahl der Beisitzer
9.6 Wahl der Kassenprüfer

10. Ernennung von Ehrenmitgliedern
11. Sonstiges, Wünsche und Anregungen

Die Vorstandschaft

Pfeifenclub Stein
Der Pfeifenclub im 30. Jubiläumsjahr!
Bald heißt es wieder wie 1995 "Es wird gemessen!"
Der Pfeifenclub möchte seine Freunde und "Tabak-
Anbauer" bereits heute auf das diesjährige Großereignis
hinweisen, bevor die Gartensaison beginnt, und mögli-
cherweise kostbarer Tabakboden mit anderen Kräutern
bepflanzt ist.
Wer kann sich nicht an die letzten Tabakwettbewerbe erinnern, bei denen um jeden Zentimeter gewetteifert wurde
und geradezu abenteuerliche Hilfsmittel erfunden wurden, um die Tabakpflanze zu strecken?
So soll es wieder sein! Also, Tabak-Anbauer, bereitet schon einmal den Boden vor - die Ausgabe der Tabakpflan-
zen  wird rechtzeitig in der Dorfzeitung bekanntgegeben; und Mädels, seit bereit, dieses Jahr wird wieder eine
Tabakskönigin gewählt.
Richtungsweisend hier die Gewinner 1995:
Größtes Tabakblatt: 1. Gewinner  Masser, Günter Länge 96,0, Breite 62,2 = Gesamtmaß  158,2 cm

2. Gewinner Ehrhardt, Hans Länge 96,0, Breite 56,2 = Gesamtmaß  152,2 cm
3. Gewinner Müller, Helmut Länge 90,2, Breite 60,1 = Gesamtmaß  150,3 cm

Größter Tabakstock: 1. Gewinner Sarter, Doris 284,2 cm
2. Gewinner Kirsch, Klaus 253,5 cm
3. Gewinner Schuck, Werner245,0 cm

Großes Tabakfest am 9. September 2000



Gruppenstunden im Pfarrheim Gossersweiler, dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr
für Kinder von 5 bis 12 Jahren

Datum   Programm                                                                   Betreuerin
08.02. Raumdekoration Elisabeth u. Jutta
15.02. Window-Color Frühling Martina
22.02. Fastnachtsgirlanden Christel u. Gudrun
29.02. Fastnachtsclowns Christel u. Gudrun

06.03. Montag, Kinder-Familien-Fasching alle
14.03. Frühlingslieder Heidi
21.03. Pizzabrötchen backen Elisabeth u. Jutta
28.03. Osternest backen Martina

04.04. Basteln u. bibl. Geschichten nachspielen Andrea Lerch
11.04. Osterschmuck basteln Elisabeth u. Jutta
Osterferien vom 17.04. - 28.04.2000
Team-Termine:
29.02. Dienstag, 20.00, Besprechung Kinderfasching
02.05. Dienstag, 20.00, nächst Team-Planung

Turnstunden des TGT

Dienstag: 19:30 - 20:30 Uhr Frauenturnen
20:30 - 21:30 Uhr Stepp-Aerobic + Gymnastic

Mittwoch: 14:30 - 15:30 Uhr Kinderturnen
15:30 - 16:15 Uhr Eltern-Kind-Turnen
16.15 - 17:30 Uhr Geräteturnen
17:30 - 18:00 Uhr Rope-Sipping
20:00 - 21:00 Uhr Gymnastic

Donnerstag: 18:30 Uhr   Lauftreff
19:30 Uhr   Lauftreff I

Sonntag:   9:00 Uhr   Lauftreff I

- Neuzugänge jederzeit willkommen -
3 Monate kostenloses Probeturnen

Beitrag: Erwachsene 24,- DM
  Kinder und Jugendliche (bis 18 Jahre) 12,- DM  (jeweils jährlich)
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Dorfchronik in der Kritik

Wie bekannt, hat der Landesverband Deutscher Sinti die in unserer Dorfchronik enthaltene Darstellung über das
Leben der Sinti unter nationalsozialistischer Gewaltherrschaft in unserer Gemeinde scharf kritisiert und die Ver-
kaufseinstellung bzw. das Überkleben der entsprechenden Seiten verlangt.  Wie kann, soll und will man dazu ste-
hen, wie geht man damit um?
Was über ein Jahr als Teil unserer Chronik nicht mehr oder minder beachtet, in der allgemeinen Chronikbewer-
tung in unserem Ort nicht anders behandelt, beurteilt oder kommentiert wurde, bekommt heute durch die durch
den Landesverband der Deutscher Sinti eingeschaltete Presse eine Gewichtung, die uns bei weitem nicht recht sein
kann. Bei einem solch diffizilen Thema ist sicherlich große Zurückhaltung auf ganzer Ebene die beste Lösung.
Am liebsten hätten wir alle gerne dieses Thema ausgeklammert, bzw. hätten wir die Angelegenheit so schnell wie
möglich im besten Einvernehmen mit dem Landesverbandes Deutscher Sinti bewältigt. Aber auch unter Hinweis
auf die aus der damaligen Zeit stammenden und noch heute bestehenden mitmenschlichen Beziehungen, vermoch-
ten die bei den bisherigen Treffen in zutiefst verantwortungsbewußter Weise vorgetragenen Erläuterungen die
Führungsspitze des Sinti-Landesverbandes von der Absurdität der Vorwürfe nicht zu überzeugen.
Bedauerlicherweise drängt man uns in eine Ecke, will uns Entscheidungszwänge auferlegen, die wir so nicht aus-
führen können: Was macht es für einen Sinn, Seiten aus der Chronik zu entfernen, wenn die einzelnen Original-
schreiben in den Archiven von Jedermann einzusehen sind oder die Abbildungen seitens der Sinti bereits lange
zuvor veröffentlicht wurden? Auch die Darstellung in der Dorfchronik sollte man als Erinnerung und Mahnmal an
das Unrecht und die Verbrechen unter der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft verstehen und die Veröffentli-
chung von geschichtlichen Dokumenten nicht mit Verherrlichung von Unrecht verwechseln.

Otto Röckel
Ratssitzung vom 1. März 2000
Bebauungsplanverfahren "Stein-West"
Ein während der Offenlage vom Straßenbauamt eingegangener Einspruch wurde zurückgewiesen.
Beratung und Beschlussfassung über Ausschreibung Hallendach
Der Gemeinderat hat mit dem Ausschreibungsbeschluss die Sanierung des Hallendaches auf den Weg gebracht;
so daß mit einer uneingeschränkten Nutzung bald wieder gerechnet werden kann.
Beratung und Beschlussfassung Erweiterung Gewerbegebiet Bangert
Bürgermeister Dr. Conrad berichtete, daß im Gewerbegebiet Bangert nur noch ein Baugrundstück frei ist, alle
anderen sind bereits verkauft oder aber fest zugesagt. Der Gemeinderat schloss sich dem Vorschlag an, eine mög-
liche Erweiterung zunächst aus landespflegerischer Sicht prüfen zu lassen.
Beratung und Beschlussfassung; Herstellung Straße Am Biegenbusch
Mit knapper Mehrheit lehnte es der Gemeinderat ab, die im Rahmen einer Kostenschätzung der Verbandsgemein-
de auf ca. 15000,- DM veranschlagten Behebung der Entwässerungsprobleme noch vor der Verwirklichung des
Baugebietes Kronäcker vorzunehmen. Bei dem geplanten Kanalanschluß der Kronäcker wird es das zur Zeit be-
stehende Entwässerungsproblem ohnehin nicht mehr geben.
Beratung und Beschlussfassung über die Spielplätze in Gossersweiler und Stein
Nach vorliegendem Angebot sollten notwendige Zaunreparaturen in Stein und Zaunergänzungen in Gossersweiler
rund 15.000 DM kosten. Ortsbürgermeister Conrad sprach sich für eine Selbsthilfeaktion aus, wobei er die Mate-
rialkosten mit 1500-2000 DM angab. Der Rat folgte diesem Vorschlag.
Festlegung der Holzpreise für Selbstwerber



Günstige Preise sollen mit dazu beitragen, daß die Sturmschäden im Wald möglichst bald beseitigt werden. Pro
Festmeter für 10,- DM (20,- DM für auswärtige Selbstwerber) sollen sich nach Ratsbeschluß Interessenten über
den Förster Holz anweisen lassen können.
Antrag TC auf Zuschuss
Weil der Rat keine Ausnahme machen wollte, mußte konnte dem Antrag des TC auf Investitionszuschuss nicht
entsprochen werden. Der Rat beschloss aber auch, die vor einigen Jahren wegen der schlechten Finanzverhältnis-
sen eingestellten jährlichen Vereinsunterstützungen ab 2001 generell wieder aufzunehmen.
Jugendkulturwochenende
Der Vorsitzende berichtete noch einmal von dem am 04.08. bis 06.08.00 stattfindenden Jugendkulturwochenende.
Orts- und Ländergrenzenüberschreitend soll dieses Projekt Jugendliche aus der Südpfalz und Frankreich zusam-
menbringen. Das Programm wird für Jugendliche allen Alters aufgestellt und hat neben Musikveranstaltungen,
Spielen und Unterhaltung verstärkt Suchtvorbeugung zur Aufgabe. Die Behandlung einer Bürgschaftsübernahme
durch die Gemeinde wurde vertagt.
Beratung über betreute Altenwohngemeinschaften
In der Bereitstellung von Altenwohngemeinschaften sieht Dr. Conrad die zukünftige Alternative zu Pflegeheimen.
Nach seiner Auffassung brauchen wir in Gossersweiler-Stein dringend ein entsprechendes Gebäude um bedürfti-
gen und willigen Senioren auch im Alter einen Platz in der Heimat zu günstigen Konditionen bieten zu können. In
seinem Konzept soll der einheimische Verein für Nachbarschafts-, Kranken- und Altenhilfe (NKA) Träger der
örtlichen Seniorenarbeit sein. Dieser Verein stützt sich in erster Linie auf freiwillige Helfer und Helferinnen und
kann Hilfsdienste anbieten, die von Allen aufgebracht werden können. Das von der Bürgerliste vorgestellte Kon-
zept hat im Prinzip in großen Teilen Übereinstimmung gezeigt, größere Unterschiede ergeben sich aber in den
Vorstellung der Unterbringung. Das BL-Konzept geht lediglich von einer Tages-Begegnungsstätte aus und setzt
darüber hinaus auf eine Versorgung in den eigenen Räumlichkeiten über die Sozialstationen.
Verschiedens
- Während der Sitzung wurde auch der Zustand des Kirchturmes angesprochen. Die CDU-Fraktion erkundigte
sich nach der Zuständigkeit. Der Vorsitzende gab zu verstehen, daß die Kirche zuständig sei und er bereits dies-
bezüglich Gespräche mit der Kirche geführt habe.
- Von Gemeinderatsmitgliedern wurde auf notwendige Ausbesserungsarbeiten von Straßenbelägen hingewiesen.

Aus der Gemeinde
Jahreshauptversammlung beim Sportverein
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte
Stefan Memmer, alter und  neuer Vorsitzender des
SVG, positiv auf das Jahr 1999 zurückblicken. Durch
den großen Einsatz der Vorstandschaft und der Mit-
glieder konnten die letztjährigen Veranstaltungen, wie
das Sportfest, das Spielfest sowie die Kerwe, die im
Festzelt auf dem Sportgelände stattfand, erfolgreich
über die Bühne gehen. Den zahlreichen Helfern, die
den Verein hierbei unterstützt haben, sprach Memmer
noch einmal einen herzlichen Dank aus.
Im sportlichen Bereich wußte Memmer von der 1.
Mannschaft leider nicht viel Gutes zu berichten, denn
die Leistungen und der Trainingsfleiß der Spieler las-
sen immer mehr zu wünschen übrig. Er appellierte an
die Spieler, in Zukunft vollen Einsatz zu zeigen, um
dem drohenden Abstieg zu entgehen. Die Erfolge der
Damen- und Mädchenmannschaft wurden angespro-
chen, und Norbert Scherer informierte über die Ju-
gendarbeit, die inzwischen aufgrund mangelnden Spie-
lernachwuchses in Zusammenarbeit mit dem SV Völ-
kersweiler und dem VfB Annweiler durchgeführt wird.
Bei den nächsten großen Projekten, der Sanierung des
Sportheim-Daches, und natürlich dem Bau des Rasen-
platzes, Mitte April diesen Jahres, hofft die Vorstand-
schaft wieder auf die Hilfe aller Mitglieder, denn nur
der Einsatz aller, wird der Verein die anstehenden Ar-

beiten bewältigen können. Memmer mußte zwar einige
Nachlässigkeiten bei der Planung einräumen, weshalb
sich die Genehmigung zur Auffüllung des Tennenplat-
zes etwas verzögert, teilte aber mit, daß inzwischen
auch hier mit den Baggerarbeiten begonnen werden
konnte.
Der von Robert Geenen vorgetragene Rechenschaftsbe-
richt des abgelaufenen Geschäftsjahres konnte wie in
den Jahren zuvor positiv abgeschlossen werden.
Die Neuwahlen der Vorstandschaft ergaben lediglich
zwei Änderungen in der Zusammensetzung der Ver-
einsführung:
1. Vorsitzender: Stefan Memmer
2. Vorsitzender: Raimund Rück
Kassenwart: Thomas Ehrhardt
Kassiererin: Michaela Schmitt
Schriftführerin: Silke Weilacher
Wirtschaftswart: Dieter Heisel
Pressewart: Nicole Kempf
Beisitzer: Johannes Christiani

Sascha Ehrhardt
Reiner Gütermann
Armin Heisel II.
Manfred Heisel
Elke Renno
Norbert Scherer
Thomas Wiedemann



Herzliche Einladung zum 10jährigen Jubiläum
des Angola-Brasilien-Hilfevereins
Am Sonntag, 26. März, um 15.00 Uhr feiert der Hil-
feverein Angola-Brasilien im Pfarrheim sein 10jähriges
Bestehen.
Der Verein wurde am 21.März 1990 gegründet und
besteht aus ca. 60 Mitgliedern. Ziel des Vereins ist es,
Herrn Pater Hans Fuchs in Brasilien und die Schwe-
stern Hildegard und Ursula in Angola durch finanzielle
und materielle Hilfe zu unterstützen. In den vergange-
nen Jahren wurden zusätzliche zu der finanziellen Un-
terstützung 1350 Pakete nach Angola verschickt. Die-
ses Jahr werden wir außer dem alljährlichen Hunger-
marsch auch einen Weihnachtsbasar organisieren.
Um uns für die langjährige Unterstützung zu bedanken,
möchten wir die Bevölkerung ganz herzlich einladen,
mit uns ein paar schöne Stunden im Pfarrheim zu ver-
bringen. Kaffee, Kuchen und belegte Brötchen werden
an diesem Nachmittag kostenlos angeboten. Für Unter-
haltung sorgen afrikanische Trommler und eine Gruppe
Samba-Tänzerinnen.
Wir freuen uns, mit Ihnen zu feiern. Nehmen Sie sich
die Zeit und kommen Sie zu uns.

Elisabeth Kempf
Obst- und Gartenbauverein "Wühlmaus e.V."
Frühjahrsschnittkurs
Sonntag, 12. März, 9.30 Uhr bei Hafner Ludwig,
Südring 9 in Gossersweiler.
Arbeitseinsatz
Wir treffen uns am 12.3.00 auf dem Obststück im
Brann (Stein). Arbeitsgeräte sind mitzubringen. Bei
schlechtem Wetter findet der Arbeitseinsatz eine Wo-
che später statt

Der Vorstand
Turnverein TGT Gossersweiler-Stein e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
am 27. März 2000, 20.00 Uhr
Die Mitgliederversammlung findet gemäß § 8 der Sat-
zung am Montag, den 27. März 2000 um 20.00 Uhr in
der Gaststätte "Zum Eichelberg" in Stein statt. Sie ist
ohne Rücksicht auf die Anzahl der erscheinenden Mit-
glieder beschlußfähig.
Anträge an die MV sind spätestens 4 Tage vor Beginn,
schriftlich begründet an den Vorstand zu richten.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Entgegennahme der Berichte
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5. Neuwahlen
6. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
7. Sonstiges, Wünsche und Anregungen

Die Vorstandschaft

Turnschau am 12. März 2000 um 15.00 Uhr in der
Berglandhalle

Wie jedes Jahr findet auch in diesem Jahr wieder unse-
re Turnschau statt, damit Eltern, Großeltern, Tanten,
Onkels, Geschwister, usw. einen Einblick in die Arbeit
des Turnvereins erhalten.
Das diesjährige Thema lautet:

Roby und die Piraten
Lassen Sie sich überraschen, was sich unsere Traine-
rinnen wieder haben einfallen lassen.

Alle sind herzlich eingeladen am Sonntag den
12.3.2000 mit dabei zu sein. Für Speis und Trank ist
bestens gesorgt. Auch gibt es wieder eine große Aus-
wahl an der Kuchentheke, zum sofortigen Verzehr oder
zum Mitnehmen.

Kaiserbachmusikanten e.V.
Gossersweiler-Stein

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 21.03.2000 finden um 20.00 Uhr im Jugendheim
in Gossersweiler-Stein die Jahreshauptversammlung
der Kaiserbachmusikanten statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wegen der
Dringlichkeit der anstehenden Punkte bittet der Vor-
stand um rege Beteiligung.
Tagesordnung:

1. Begrüßung/Bericht des Vorstandes
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
    des Vorstandes
3. Bericht des Dirigenten
4. Musikalische Auftritte
    hier: Geburtstagsständchen
5. Kerwe 2000
6. Wünsche und Anträge

Weitere Tagesordnungspunkte können aufgenommen
werden. Entsprechende Anträge sind schriftlich bei der
Vorstandschaft abzugeben.

Die Vorstandschaft
Verein für Nachbarschafts- Kranken und Altenhilfe

NKA e.V.
Information  an die Mitglieder:
Wer für seine Beitragszahlung fürs Finanzamt eine
Spendenbescheinigung haben möchte, wende sich bitte
an die Kassenwartin, Frau Helga Schiefer, Raiffei-
senstr. 4, Stein, Telefon Nr. 6241

Musik für die Kleinsten
- Alter aber 3 Jahre -

Ab 10. März 2000 wird auch für die Kleinsten Musik-
früherziehung angeboten. 14tägig zwischen 15.00 und
15.45 Uhr findet der Unterricht statt. Leiterin ist Frau
Sabine Deichsel, Tel. 06346/969277. Die mtl. Gebühr
beträgt 10,-- DM.
Anmeldung unter 6363 bei Fr. Conrad.
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Leben im Alter im Dorf

In letzter Zeit gab es einige Unruhe um dieses Thema und die verschiedenen Organisationen, die sich in diesem
Bereich engagieren.
Hier noch einmal die Fakten:
Hier im Dorf hat sich ein Verein gegründet, dessen Name Nachbarschafts-, Kranken- und Altenhilfe-Verein ist.
Seine Aufgabe ist zunächst, Hilfen im Alltag anzubieten: Fahrdienste, Hilfen im Haus und Garten, Unterstützung
bei Schriftverkehr und mit Behörden und Institutionen, usw. Diese Hilfen werden bereits schon in Anspruch ge-
nommen. Außerdem werden gesellige Nachmittage bzw. gemeinsame Unternehmungen geplant und durchgeführt.
Dieser NKA will letztendlich auch ein Projekt des Altenwohnens in Gossersweiler-Stein unterstützen, das von der
Gemeinde auf den Weg gebracht werden soll.
Dieser Verein und dieses Altenwohnprojekt stellt keine Konkurrenz zu irgend einer Pflegeeinrichtung dar, sei es
nun Ökumenische Sozialstation, private Pflegedienste oder Altenwohneinrichtungen. Im Gegenteil: Enge Zusam-
menarbeit ist abgesprochen und auch praktiziert! Die ausgeteilten Prospekte über die Kosten der Sozialstation
haben leider mehr Verwirrung als Aufklärung gebracht. Hier sei eindeutig angemerkt, dass fast alle Leistungen
der Sozialstation über die Pflege- oder Krankenkassen finanziert werden!
Eine Mitgliedschaft in der Ökumenischen Sozialstation und gleichzeitig dem NKA ist also keinesfalls ein Wider-
spruch. Mitgliedschaft in nur einem von beiden Institutionen ist ebenso sinnvoll und richtig.
Der NKA arbeitet also mehr ehrenamtlich und auf dem Gebiet der täglichen Hilfen, die Pflegedienste professio-
nell, hauptberuflich und eher im Bereich der pflegerischen und medizinischen Hilfeleistungen. Wenn Sie weitere
Beratung brauchen, wenden Si sich an die kompetenten  Partner der Pflegeeinrichtungen wie Solzialstation, Pfle-
gedienst Trapp/Dauenhauer in Hauenstein, Neue Pflege in Bad Bergzabern, Pflegeteam Göcklingen, Ilse Kirsch
Annweiler, und SoMeDi Klingenmünster. Hier vor Ort geben gerne Auskunft die Ärzte und der NKA. Auf die
Diskussion über die Wohnprojekte werden wir später noch einmal zu sprechen kommen.
Zirkus im Dorf einmal anders
Am 03. April 2000 kommt der "Circus Oriental" nach Gossersweiler-Stein. Er wird eine Projektwoche mit den
Schülern der Grundschule durchführen, dabei werden die Schüler voll integriert ins  Zirkusleben mit Auf- und
Abbau, mit Einstudieren von Zirkusnummern usw. Diese Projektwoche endet  mit einer großen Galavorstellung
am 09. April um 14.00 Uhr. Der Zirkustag beginnt um 11.00 Uhr mit einem ökumenischen Wortgottesdienst. Die
Kaiserbachmusikanten werden den Tag musikalisch begleiten.
Friedhofsordnung
Bitte werfen Sie keine Plastikabfälle in die Container. Benutzen Sie dafür die eigens vorhandenen Säcke bzw.
können Sie diese Plastikabfälle mit nach Hause nehmen. Die Container werden bei der Anlieferung auf der Depo-
nie geprüft und erhöhte Gebühren berechnet, wenn nicht kompostierungsfähige Stoffe aussortiert werden müssen.
Bitte halten Sie sich doch bitte daran, damit wir nicht unnötig Geld ausgeben müssen.
Disco-Diskussionen
Viele Anfragen erreichen mich wegen des Rheinpfalz-Berichtes zur Disco. Hier zur Klarstellung die Fakten:
Wie alle Bebauungspläne unterliegt der Bebauungsplan "Im Bangert" einer Zweckbestimmung und ist entspre-
chend mit Auflagen versehen. Eine Einrichtung wie eine Disco fällt nicht darunter und der Gemeinderat hat eine
Befreiung von dieser Bestimmung nicht erteilt.

Mit freundlichem Gruß
Dr. Conrad
Ortsbürgermeister



Ortsgemeinderatssitzung Gossersweiler-Stein am 29.04.2000

Auf Grundlage der einstimmigen Empfehlung des Rechnungsprüfungs-ausschusses der Ortsgemeinde hat der
Gemeinderat mehrheitlich die Entlastung des Ortsbürgermeisters, dessen Beigeordneten sowie des Bürgermeisters
der Verbandsgemeinde Annweiler für das Haushaltsjahr 1998 erteilt.

Mehrheitlich hat der Rat ebenfalls die Beteiligung bei dem Landeswettbewerb “Unser Dorf soll schöner werden”
beschlossen und  die Eilentscheidung des Ortsbürgermeisters hinsichtlich der Beauftragung eines Fachanwaltes
für Presserecht zur Kenntnis genommen. Die letztere Entscheidung wurde notwendig weil zwischenzeitlich beim
Verwaltungsgericht Neustadt a. d. W. ein Antrag auf einstweilige Anordnung gegen die Ortsgemeinde wegen der
Dorfchronik und der darin enthaltenen Darstellung der Sinti und Roma eingelegt wurde.
Auf Vorschlag von Ortsbürgermeister Dr. Conrad soll der Termin für die Grenzbegehung  Mitte des Jahres nach
den Sommerferien stattfinden. Da hierzu die Bevölkerung herzlich eingeladen ist, wird Dr. Conrad den genauen
Zeitpunkt rechtzeitig vorher bekanntgeben.

Ein anderer wichtiger Termin konnte an dem Abend bereits festgelegt werden. Das alljährliche Aktionswochenen-
de zu der alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen sind tatkräftig mitzuwirken, wird am 6.Mai dieses Jahres statt-
finden. Auf Anregung des Rates soll hierzu eine entsprechende Liste mit allen zu erledigenden Arbeiten sowie eine
Aufteilung der Arbeitsgruppen erstellt werden.

Der Zuschussantrag des Vereins “Lobby für Kinder e.V.” zu den ungedeckten Kosten des Kinderworkshops “Zir-
kusprojekt Gossersweiler-Stein” fand im Rat grundsätzliche Zustimmung. Nach Auskunft des Ortsbürgermeisters
Dr. Conrad wird das Programm im Rahmen der Jugendpflege bereits durch den Landkreis Südliche Weinstraße
finanziell unterstützt. Hinsichtlich der Kostenbeteiligung wurde angeregt, dass sich nicht nur die Sitzgemeinde,
also Gossersweiler-Stein, sondern auch die umliegenden Ortschaften deren Kinder hiervon ebenfalls hiervon pro-
fitieren beteiligen müssten.

Weiterhin hatte sich das  Ortsparlament an diesem Abend noch mit zwei Anträgen zu beschäftigen. Der erste An-
trag befasste sich mit der Beauftragung eines Ausschusses bzw. von Ratsmitgliedern zur Akteneinsicht. Der Rat
einigte sich dahingehend hierzu den Haupt-, Haushalts-, und Finanzausschuss zu beauftragen bzw. zu legitimie-
ren. Dem zweiten Begehren, nämlich die Rücknahme des gestellten Antrages der Ortsgemeinde zur Änderung des
Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels,  wurde jedoch mehrheitlich eine Absage
erteilt.

Aus der Gemeinde
Frühlings- und Osterbasar der kfd Gossersweiler
am Sonntag, den 9. April im Pfarrheim Gossersweiler.
Morgens nach dem Gottesdienst von 11.00 bis 12.30
Uhr und mittags nach der Kreuzwegandacht ab 14.00
Uhr ist der Basar geöffnet. Wir bieten verschiedene
Blumengestecke, Bastel- und Handarbeiten an. Dazu
bieten wir Kaffee und Kuchen. Der Erlös des Basars
ist für Pater Hans Fuchs und das Kinderkrankenhaus
in Uganda, in dem die verstorbene Schwester Schola-
stika Riesbeck gearbeitet hat, bestimmt. Über  Kuchen-
spenden freuen wir uns; sie werden dankend angenom-
men.
Für den Basar basteln wir gemeinsam!
Am Mittwoch den 05., Donnerstag den 06. und am
Freitag den 07. April abends ab 19.00 Uhr im
Pfarrheim. Wir brauchen viele fleißige Hände und
Grünzeug. Wir freuen uns über Körbe oder Schalen,
die wir für den Basar verwenden können.
Am Donnerstag den 27. April 19.00 Uhr veranstaltet
die kfd unter dem Motto "Kartoffel die tolle Knolle"

einen Info-Abend. Wir kochen nach Anleitung ver-
schiedene Kartoffelgerichte. Wer mitmachen will, mel-
det sich bis spätestens 17. April bei Michaele Christia-
ni-Braun, Tel. 5493 oder bei Heidi Rieber unter Tele-
fon 6388.

1. Motorradtreffen in Stein
Alle Motorradfreunde aus Gossersweiler-Stein sind
zum 1. Motorradtreffen am 16. April herzlich eingela-
den.
Treffpunkt: 10.00 Uhr am Reiffeisen/Tabakschuppen
in Stein.
Senioren-Mittagstisch
Der nächste Senioren-Mittagstisch findet am 18. Mai
statt. Anmeldung bis 16. Mai bei Hiltrud Dworatschek,
Tel. 6129
Seniorennachmittag
Zum nächsten Seniorentreffen am 12. April, 15.00 Uhr
im "Anker"  ergeht hiermit herzliche Einladung an alle
unsere Senioren.
Erika Scheibel



Pfeifenclub Stein
Achtung, Pflichtsitzung!
Wegen wichtigen Eilentscheidungen wurde die nächste
Sitzung am 14. April zur Pflichtsitzung ausgerufen.
Die Vorstandschaft bittet um vollzähliges Erscheinen.
Vor der Sitzung treffen sich um 20.00 Uhr die "Rent-
nerkässler" zur Terminabstimmung für den anstehen-
den Erholungstrip.
Am 15. April treffen wir uns um 9.00 Uhr zum Früh-
jahrsputz.
Pfeifenwettrauchen am 28. April, 21.00 Uhr
Zu dem Pfeifenwettrauchen im Clubheim ist die ge-
samte Bevölkerung eingeladen.

Lauftreff Stein

Wer läuft hat mehr von der
Natur!!

Macht bei uns mit !
→→   Neue Lauftermine:

Sonntag 9:00 Uhr
Donnerstag 19:00 Uhr und 20:00 Uhr
Treffpunkt: Kinderspielplatz in Stein

Klaus Walz
Im Seelig 10

76857 Gossersweiler-Stein
Tel.: 06346-6333

http://www.lauftreffstein.de

run up - Trimm-Trab ins Grüne
Der Start in die Laufsaison 2000

Aktion vom deutschen Sportbund - durch-
geführt vom Lauftreff Stein
am 30. April 2000, Start 9:30 Uhr am Kin-
derspielplatz in Stein

40-jähriges Dienstjubiläum
Der Schulleiter der Grundschule Gossersweiler-Stein,
Herr Kurt Rottmayer, feiert diese Woche sein 40-
jähriges Dienstjubiläum. In Würdigung seiner Verdien-
ste um unsere Grundschule gratuliert die Gemeinde
Gossersweiler-Stein sehr herzlich.

Obst- und Gartenbauverein "Wühlmaus e.V."
Liebe Freunde und Mitglieder des Obst- und Garten-
bauvereins. Am 7. Mai findet unser Frühlingsfest statt.
Wir brauchen für die Bewirtschaftung und sonstige
Vorbereitungen Eure Hilfe. Ausserdem sind, wie im-
mer, auch Kuchenspenden willkommen. Um rechtzeitig
planen zu können, bitten wir Euch unten anhängenden
Abschnitt auszufüllen. Den Abschnitt bis 25.4. bei
Karin Schneider, Goßbrecht 15, oder bei Gerhard
Reither, Am Altenberg 8 abgeben. Auch ein kurzer
Anruf ist ausreichend.

                                             
Mit freundlichem Gruß
Der Vorstand

Ich bin bereit

am Sonntag den 7. Mai mitzuhelfen �

einen Kuchen zu spenden �

Name:

Anschrift:

Aktionstag am 6. Mai
Die in den letzten Jahren so erfolgreich durchgeführten
Aktionstage, an denen mit freiwilligen Helfern ein gro-
ßes Arbeitspensum absolviert und enorme finanzielle
Mittel eingespart werden konnten, werden am 6. Mai
wieder aufgenommen. Die gesamte Bevölkerung ist zur
Mithilfe aufgerufen. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr an der
Berglandhalle.
In diesem Zusammenhang ist zu erwähnen, daß mit der
BL sich eine weitere Fraktion unseres Gemeinderates
der Selbsthilfeaktion der Gemeinde angeschlossen und
notwendige Reparaturen am Kinderspielplatz in Stein
vorgenommen hat. Auf diesem Wege konnten mehre
1000 DM eingespart werden. Hierfür ein herzliches
Dankeschön.
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2. Platz bei
"Unser Dorf soll schöner werden - Unser Dorf hat Zukunft"

Liebe MitbürgerInnen,

nach langen Jahren des Verzichtes hat Gossersweiler-Stein in diesem Jahr auf Ratsbeschluß vom 29. März 2000
wieder an dem Wettbewerb "Unser Dorf soll schöner werden - Unser Dorf hat Zukunft" teilgenommen und auf
Anhieb den 2. Platz erreicht. Darauf können wir alle stolz sein. Unsere Anstrengungen sind also in jeder Hinsicht
gewürdigt worden.

Am Samstag, den 6.05.00, hat vor der Kommissionsbegehung nochmals ein Aktionstag stattgefunden, woran sich
rund 20 Personen beteiligt haben. Meinem Aufruf an die politischen Vertretungen zur Unterstützung waren doch
mehrere Mitglieder der UWG und der CDU gefolgt. Sehr gefreut hat mich die Beteiligung der vielen Helferinnen
und Helfer ohne politische Gruppenzugehörigkeit, die auf diese Art ihre solidarische Verantwortung in unserer
Gemeinschaft dokumentiert haben.

Was unter Einsatz von gutem Willen alles getan werden kann, hat man an diesem Tage wieder gesehen:
- Säuberung und Herrichtung des Hallenparkplatzes
- Säuberung des Kaiserbachplatzes und Anbringen eines neuen Zaunes
- Säuberung und Neueinpflanzung des Gagertplatzes sowie Streichen der Bänke und Pergola
- Streichen der Ortseingangstafeln und Mähen der Ortseingänge
- Bepflanzen und Ausbringen der Blumenkübeln/-kästen und der Findlinge
- Und weil der Rasen auf dem Steiner Friedhof auch einen neuen Schnitt notwendig hatte, wurde

kurz vor  Feierabend kurzerhand mit drei Mähern auch diese Arbeit noch bewältigt.

Ich möchte hier an dieser Stelle noch einmal all jenen danken, die sich in der Vergangenheit um die Gestaltung des
Ortsbildes und der Landschaftspflege  gekümmert haben, nicht zuletzt denjenigen, die sich um das Leben im Dorf,
um die Atmosphäre und die Gestaltung des Zusammenlebens bemüht haben. Leider kann ich nicht jedem
einzelnen danken, der sich um unser Dorf bemüht, aber der 2.Platz ist ein herrlicher Dank und ein besonderes
Lob, dessen Verdienst auch alle Helferinnen und Helfer für sich in Anspruch nehmen dürfen.

Auf jeden Fall sollte uns das Ergebnis auch für die Zukunft anspornen, um vielleicht im nächsten Jahr den vom
diesjährigen Sieger Hayna mit 3 Punkten besser belegten 1. Platz einzunehmen. Der Beschluß zur Teilnahme muß
dann früher erfolgen, damit sich möglicherweise auch der eine oder andere Privatbesitzer darauf einstellen kann.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Conrad
Ortsbürgermeister



J U K U S S  -  2000
04. - 06. August Jugendkultursommer-Spezial

Jugend-Event in Gossersweiler-Stein

Vom 04. - 06. August ist Gossersweiler-Stein der Treffpunkt für Jugendliche aus der gesamten Region
sowie aus dem Elsaß und  .........  .  Zusammen mit den Jugendtreffs aus Waldhambach, Völkersweiler und
Gossersweiler-Stein veranstaltet die Jugendpflege der Verbandsgemeinde zusammen mit der Gemeinde
Gossersweiler-Stein ein ganz auf die Belange der  Kinder und Jugendlichen zugeschnittenes  Treffen, das
neben einem angepasstem Unterhaltungsprogramm auch die Gefahrenprävention zum Mittelpunkt macht:

Freitag, 04. August
Open-Air Rockkonzert mit den Gruppen

"Checkpoint"

"Peppermint-Patty"

"PLUMP"
  und
"Deafen Goblins"

Samstag, 05. August Auftritt der Theatergruppe "Chawwerusch"

Sonntag, 06. August Kindertheater mit dem Kinder- und
Jugendtheater Speyer und Chaussée Theater

Als Ergänzungsprogramm wird über alle Tage ein Beiprogramm mit Spielen geboten, Treffen und
Erfahrungsaustausch mit elsässischen Jugendlichen und eine Anti-Drogen-Kampagne stattfinden.

Dieses Treffen soll ein ungehindertes und unbeschwertes Fest unserer Jugend sein! Um dies zu
gewährleisten, sind alle Erziehungsberechtigte, ja alle Erwachsene zur Mithilfe aufgerufen. Bitte, beteiligen
auch Sie sich an der Durchführung und melden Sie sich zur Mithilfe im Gemeindebüro.

Männergesangverein Harmonie 1911 e.V. Gossersweiler-Stein

Sommernacht-Singen
am Freitag, 16. Juni 2000

ab 20.00 Uhr bei der Bäckerei Stöbener
In einer hoffentlich lauen Sommernacht werden der Männergesangverein "Harmonie"

und "Rein und Raus" Lieder aus Ihrem Repertoire zu Gehör bringen,
die auch zum Mitsingen anregen sollen.

Wir laden Sie alle dazu recht herzlich ein und würden uns über zahlreiche Zuhörer freuen.

Für ein kleine Bewirtung wird gesorgt sein.

"Komm hör zu - sing mit im Chor"



Gruppenstunden
im Pfarrheim

06. Juni
Begegnungstag mit Schoenenbourg
-Wanderung zum Wild- und Wanderpark
 in Silz

13. Juni
Spaziergang zur Mariengrotte am
Eichelberg, 16.oo bis 17.30 Uhr

20. Juni
G R I L L F E S T
am Spielplatz Altenberg

Ferien: vom 23. Juni bis 04. August 2000
Team-Termine: Dienstag, 20.06., 16.oo Uhr

Grillfestorganisation
Montag, 07.08., 20.oo Uhr
Pfarrheim - Planung

Dorfchronik
Nach Beilegung des Streites wegen der Dorfchronik
ist die bisherige Auflage fast vollständig verkauft.
Einige wenige Restexemplare können von uns
vermittelt werden. Wenden Sie sich an das
Gemeindebüro.

Gemeindearbeiter gesucht

 Auf der 630-Entlohnungsbasis benötigt die
Gemeinde dringend noch einen Gemeindearbeiter.
Hauptsächlich anfallende Arbeiten im Sommer:
Rasen mähen, Wege freischneiden, kleinere
Reparaturarbeiten u.a.m. Wenn Sie etwas
handwerkliches Geschick mitbringen, melden Sie
sich bitte im Gemeindebüro.
Dringend notwendig wäre auch das Leeren der
Sinkkästen. Hier wäre auch für Vereine eine
Geldquelle zu sehen; die Gemeinde könnte 2,- DM
pro Sinkkasten bezahlen. Bei Interesse bitte
ebenfalls im Gemeindebüro melden.

Rock for Rio
Während des Straßenmarktes am 176. Und 18. Juni
in Annweiler informiert Harry Braun an seinem
Infostand über die Arbeit der CCDIA sowie über die
Verwendung der Spendengelder und den Erlös der
letztjährigen Veranstaltung, wie z. B. Rock for Rio.
Gleichzeitig wird wieder eine Tombola zugunsten
der brasilianischen Straßenkinder mit attraktiven
Preisen stattfinden.
Ein kleine Tip: Werfen  Sie einmal einen Blick auf
die Homepage www.rock-for-rio.de

H. Braun

Knatsch
                und
                        Tratsch .....
Dumme-Jungen-Streiche, Hexennachtspass
oder kriminelle Handlung ?
In letzer Zeit häufen sich die Beschwerden über
Beschädigungen von abgestellten PKW´s,
Entwendungen von Radios aus denselben und
Diebstahl anderer Gegenstände.
Diesem Treiben wollen wir nicht länger zusehen,
und bitten deshalb alle, auch jeden Diebstahl bei der
Polizei zu melden, auch wenn nicht immer Aussicht
auf Aufklärung besteht.
Wir müssen alle Vorkommnisse dokumentieren,
damit diese Straftaten aktenkundig werden und,
wenn notwendig, mit den geeigneten Mitteln dagegen
vorgegangen werden kann.   
Bislang war unser Dorf weitgehendst von solcher
Kriminalität verschont geblieben - dies zu
erhalten sollte uns Ziel sein.

Spielfest des Sportvereins
Am Sonntag, 16. Juli 2000, veranstaltet der SVG
wie in den beiden letzten Jahren zuvor ein großes
Spielfest für Jung und Alt. Alle Vereine sind wieder
herzlich eingeladen, ihre Geschicklichkeit, ihre
Schnelligkeit aber auch ihren Sinn für Humor unter
Beweis zu stellen. Durch die Umbaumaßnahmen auf
dem Sportplatzgelände wird das Spielfest
voraussichtlich mitten  in Gossersweiler auf dem
Kaiserbachplatz stattfinden.
Zum Auftakt gibt es ab 11.00 Uhr ein Bayrisches
Frühstück mit Weißwürsten, Brezeln,
Schweinshax´n, Weißbier und allem, was
dazugehört. Um die Mittagszeit werden dann die
Motorradfreunde Gossersweiler auf dem Dorfplatz
eintreffen.
Ab 14.00 Uhr beginnt die große Wettkampf-Gaudi
der Vereine, bei der die Teams in verschiedenen
Spielen gegeneinander antreten. Das Dorfquiz muß
in diesem Jahr im Rahmen einer Fahrrad-Rallye in
Gossersweiler und naher Umgebung gelöst werden.
Eine Hüpfburg, ein Kinderkarussel,
Kinderschminken und verschiedene Spielgeräte
sorgen dafür, daß auch den Kleinen den ganzen Tag
nicht langweilig wird.
Der SVG hofft wieder auf zahlreiche Anmeldungen
und bittet hiermit alle Vereine, den Termin bereits
jetzt vorzumerken. Die Einladungen mit genaueren
Informationen über die Veranstaltung folgen Anfang
Juni.
Nicole Kempf, Pressewartin  SVG



4 Tage Gardasee
MGV-Ausflug vom 30.Sept. - 3.Okt. 2000

 Wir fahren mit einem Hochdecker-Fernreisebus der Fa. Glaser von Gossersweiler-Stein nach Bardolino, Gardasee.
Im 3Sterne-Hotel Christina u.o. Maria Pia logieren wir 100 m vom See und ca. 300 m vom Ortskern. Die
komfortablen Zimmer verfügen über Bad/Dusche, WC und Fernseher. Das Haus verfügt über Restaurants, Bars als
auch über ein Schwimmbad.
Am 2. Reisetag fahren wir zur Halbinsel Sirmione, Skaligerburg, Grotten des Catull und lassen bei einem
Stadtbummel die Seele baumeln, ehe wir uns zum gemeinsamen Abendessen im Hotel einfinden.
Der 3. Tag bietet uns alternative Rundfahrten/Ziele an, z.B. Verona, Rundfahrt Gardasee, Padua-Venedig, Idrosee
und Ledrosee, Stadt Riva mit Wasserfall, usw. Die endgültige Route legen wir vor Ort fest. Abends gibt es wieder ein
gemeinsames Essen im Hotel.
Am 4. Tag reisen wir nach dem Frühstück wieder über die bekannte Transitstrecke in die Heimat zurück. Ankunft in
Gossersweiler-Stein ca. 22.oo Uhr.
Sollten wir Ihr Interesse an unserer 4-Tagesfahrt geweckt haben, dann melden Sie sich eiligst und verbindlich bei Karl
Hafner, Trifelsstr. 3, Tel. 5560 an. Anmeldeschluß ist der 30. Juni.

Der Reisepreis beträgt pro Person DM 410,-- incl. Halbpension und Reiseverpflegung auf der Hinreise.

Wie jedes Jahr hat auch dieser Ausflug schon großes Interesse geweckt, und es liegen schon viele Anmeldungen vor.
Wegen der Zimmerreservierung kann das Kontingent nicht ausgedehnt werden, dafür bitten wir um Verständnis. Also,
zögern Sie nicht und sichern Sie sich die restlichen freien Plätze.
Also bis dann - ihr Männergesangverein Harmonie e.V.

--------    Weitere Reiseinformationen erhalten unsere Gäste vor Reisebeginn   -------

Turnverein Gossersweiler
Die diesjährige Generalversammlung fand am 27. März 2000 statt.
Nach Vortragen des Kassenberichtes, Bericht des Kassenprüfers und Entlastung der gesamten Vorstandschaft fanden
Neuwahlen statt. Es wurden gewählt:

1. Vorstand Klaus Walz
2. Vorstand Hildegard Hafner
Kassier  Christine Schumacher
Schriftführer Karin Blaschko
Ausschußmitglied: Richard Kirsch, Irene Scheibel, Doris Müller, Andrea Ehrhardt, Traudel
Hafner, Marlene Daniel, Birgit Ott
Kassenprüfer: U. Welsch u. M. Gütermann

Frau Irene Scheibel u. Doris Müller stellten sich zur Wahl des Vorstandes nicht mehr zur Verfügung, da es Ihrer
Meinung nach 15 Jahren Zeit wäre, Platz für Jüngere zu machen.
An dieser Stelle sei den beiden, vor allem Dinge Irene, nochmals ganz herzlich gedankt für die viele freie Zeit und Arbeit,
die sie in den Verein gesteckt haben.  Auch möchten wir uns für Ihre Bereitschaft bedanken, auch weiterhin für den
Verein da zusein.
Gleichzeitig wollen wir heute schon alle Mitglieder herzlich zum Jahresausflug
am Samstag, den 29.7.00 einladen.
Abfahrt 8 Uhr
Fahrtroute: Landau-Karlsruhe –Ettlingen, das nördliche Tor zum Schwarzwald genannt
Durch das wunderschöne Albtal über Marxzell – Bad Herrenalb rauf zum Dobel ins Enztal nach Bad Wildbad.
Hier Gelegenheit zu einer gemütlichen Frühstückspause, mit Rundgang durch die malerische Innenstadt der Enz entlang
auch klein Venedig genannt bis zum Kurpark.
Weiterfahrt über Enzklösterle nach Poppeltal mit seiner bekannten Sommerrodelbahn, sportlich wie wir sind werden wir
uns hier so manche rasante Talfahrt genehmigen. Nach anschließender Vesperpause werden wir unsere Reise fortsetzen,
an Besenfeld vorbei, zur Schwarzwaldtälerstrasse zum Schwarzbach Staussee. Nach kurzem Aufenthalt Weiterfahrt auf
der Höhenstrasse nach Baden- Baden .Ausgedehnter Stadtbummel ist hier angesagt, bis wir gegen Abend die Heimreise
antreten. Abschluss in gemütlicher Runde ist gesichert.(Ort steht noch nicht genau fest.)
Sonniges Wetter, sonnige Laune , viel Spaß wünscht die Vorstandschaft.

Anmeldungen bitte an Irene Scheibel oder Karin Blaschko.
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Dr. Hanns-Christian Conrad
Otto Röckel
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Tabakfest
am Samstag 9. September

Pfeifenclub feiert 30jähriges Bestehen
im Festzelt am Clubheim

- 16.00 Uhr  Festeröffnung
mit Festumzug durch Stein

- Tabakwettbewerb
   (Tabakeinfädeln und Pfeifen-Langsamrauchen)

- Prämierung der Tabaksieger 2000
   Jeweils die besten Werte in Stockhöhe und
   Blattlänge werden ausgezeichnet

Der Pfeifenclub Stein freut sich auf Ihren Besuch!



Der Pfeifenclub Stein erhält Tradition aufrecht.

In Erinnerung an den Tabakanbau in Stein, der trotz großer Mühen und Plagen lange Zeit für viele Familien eine
Haupteinnahmequelle war, veranstaltet der Pfeifenclub anlässlich seines 30jährigen Bestehens ein großes Fest
mit Festumzug.
Seit seiner Gründung im Jahre 1970 bemüht er sich, Erinnerungen an den durchaus mit Stolz und Ansehen
verknüpften Tabakanbau in Stein mit Tabakwettbewerben, Ausstellungen usw. wachzuhalten. Auch im
Jubiläumsjahr wurde wieder ein Tabakwettbewerb ausgerufen. Im Frühjahr wurden an alle Interessierten
Pflänzlinge verteilt, die von einem jedem Gärtner als Zuchtpflanzen gehegt und gepflegt wurden.

Was im Bestreben nach dem größten Stock oder dem größten Blatt an Ehrgeiz in Stein aufgeboten wird, das
grenzt aber schon sehr hart an die Illegalität. Jeder hat so sein Rezept: Spezielle Düngung (das reicht von
Kunstdünger bis zu Hühnermist) mag ja noch angehen, aber Zugmaschinen, Streckgeräte und manipulierte
Meßlatten stellen jeden Prüfer in der Abwägung des Erlaubten vor größte Gewissensentscheidungen. Höhepunkt
war ja eine Pflanze, deren Stamm in einer wahrlich pflanzenchirurgischen Meisterleistung getrennt und ein
weiteres Stammmittelteil eingepflanzt wurde. Lediglich der Umstand, daß die Prüfer zu viel zu tun hatten und so
erst zwei Tage später zur Abnahme erschienen, hat den Schwindel aufgedeckt, und zwar auch wieder nur
deshalb, weil es in dieser Zeit nicht geregnet hatte und die Pflanze verwelkte.

Jeder hat da seine Geschichte über seine Pflanze zu erzählen, und die alten Geschichten um den Tabak in Stein
werden  dabei wach und fesseln jeden Besucher. In der Tat leben die Geschichten nicht lebendiger wie im
Pfeifenclub Stein. Jede Episode alter Dorfgeschichte lebt in den Köpfen weiter und wird immer wieder zum
Besten gegeben. Nicht umsonst haben über 30 Mitglieder über Jahre dem Verein die Stange gehalten und besucht
der harte Kern alle 14 Tage seinen Pfeifenclub-Abend.

So wie der Tabak in Stein seine Bedeutung verloren hat, so hat auch das Rauchen im Pfeifenclub mehrheitlich
nur noch rein traditionellen Charakter, was sich auf die "Sitzungspfeife" beschränkt. Internes geselliges
Beisammensein und Kameradschaft sind die ureigensten Eigenschaften dieses Vereines. Sein Geheimnis ist wohl,
daß hier jeder "Pfeifenclubler"  ist und unterschiedliche gesellschaftliche Ansichten unter diesem Dach ihre
Schärfe verlieren. Nach außen tritt er seit langen Jahren als Veranstalter des Nikolausmarktes in Stein auf und
beschenkt alljährlich 200 - 250 Kinder aus Stein und den umliegenden Orten. Darüber hinaus verbindet ihn eine
feste Freundschaft zu Vereinen der Partnergemeinde Schoenenbourg.

Daß der Pfeifenclub unter Vereinen einen besonderen Platz einnimmt, untermauert er auch mit seiner Satzung,
wo es da heißt: "Als Mitglieder aufgenommen werden können nur männliche Personen, die in Stein geboren oder
da ansässig sind."

Man muß den Pfeifenclub so akzeptieren, ja man kann ihn wegen seiner Einmaligkeit bewundern -
unterstützen sollte man ihn in jedem Fall z.B.  mit dem Besuch des Tabakfestes.

es     (eingebürgerter Steiner)

 Katholische Frauengemeinschaft bietet Kochkurs an
Wer hat Lust, neue Rezepte kennenzulernen?
Die katholische Frauengemeinschaft Gossersweiler bietet im Oktober einen Kochkurs mit folgendem Thema an:

"Einfache und festliche Menüs mit ländlichen Produkten aus heimischen Gärten,
 von der Vorspeise bis zum Dessert"

Der Kurs geht über 3 Abende und findet jeweils Montags statt. Beginn Montag, 16. Oktober um 19.30 Uhr.
Anmeldungen bis spätestens 29. September bei Rieber Heidi, Tel. 6388 oder Christiani-Braun Michaele, Tel.
5493, vornehmen.



schler Hawwerflichl-Kerwe +++ Gouschler Hawwerflichl-Kerwe +++ Gouschler Ha

Vom 15. Bis 19. September lädt der Sportverein die gesamte Bevölkerung recht herzlich zur Kerwe ein.

An den fünf Kerwetagen bietet der SVG auf dem Kaiserbachplatz
und in der Berglandhalle ein buntes Programm für Jung und
Alt und wünscht all seinen Gästen gesellige Stunden.

Freitag,
20.00 h Rocknacht in der Berglandhalle
15.09. mit CHECKPOINT und der AH-BAND

Samstag, 20.00 h Tanz in der Berglandhalle
16.09. mit den BLUE TENDERS

Sonntag Kerwe auf dem Kaiserbachplatz
17.09.

11.00 h Frühschoppen
14.00 h KAISERBACHMUSIKANTEN
18.00 h Tanz mit den HARD BEANS

Montag 12.00 h Kerwe auf dem Kaiserbachplatz
18.09. DARSTÄNER ELWETRITSCHE

Dienstag 12.00 h Traditionelles Quellgrumbeere-Essen
19.09. in der Berglandhalle

DARSTÄNER ELWETRITSCHE

20.00 h Tanz mit den TOPS
+ 16. Super-Hitparade

Also, auf geht´s zur Gouschler Kerwe! Der SVG freut sich über Ihren Besuch!

SV Gossersweiler-Stein 1912 e.V.
N. Kempf

schler Hawwerflichl-Kerwe +++ Gouschler Hawwerflichl-Kerwe +++ Gouschler Ha

Hawwerflichl - Kerwe
in Gossersweiler

15. - 19. September



Hilfeverein Angola-Brasilien
-          Gossersweiler           -

Hungermarsch in Gossersweiler am 10. September 2000

- Laufen Sie mit gegen Hunger und Krankheit -

Am Sonntag, den 10. September 2000 laden wir Sie zum 15. Hungermarsch der kath. und ev. Kirchen der
Verbandsgemeinde Annweiler ein.

Es soll ein Beitrag zur Überwindung von Hunger, Armut und Krankheit geleistet werden. Unterstützt werden die
Hilfsprojekte in Angola, Brasilien, Kolumbien, Senegal und Indien.

Der Hungermarsch beginnt um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der kath. Kirche in Gossersweiler.
Anschließend geht es auf die ca. 10 km lange, ausgeschilderte Laufstrecke nach Waldhambach. Im
Dorfgemeinschaftshaus Waldhambach wird Mittagessen angeboten. Nach der Wanderung sind alle herzlich zu
Kaffee und Kuchen ins Jugendheim Gossersweiler eingeladen.

Zur Zeit befindet sich Schwester Ursula vom Hilfsprojekt Angola auf Heimaturlaub. Sie wird beim
Hungermarsch anwesend sein und möchte im Gottesdienst über ihre Arbeit, Sorgen und Nöten von Angola
sprechen.

Die Bevölkerung wird nochmals herzlich eingeladen, am Hungermarsch teilzunehmen.

Wer eine Spende überweisen möchte, kann dies auf das Hungermarsch-Konto des Kath. Pfarramtes Gossersweiler
tun

Konto-Nr. 100 76 966 bei der Sparkasse Südliche Weinstraße
Landau, BLZ 548 500 10

GRUPPENSTUNDEN im Pfarrheim Gossersweiler, dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr.
Für Kinder von 5 bis 12 Jahren.

Datum Programm Betreuerin
05.09. Flugball basteln mit Stoffresten Martina + Heidi
12.09. Pilze suchen mit Pilzbuch Christel + Gudrun
19.09. K E R W E   in Gossersweiler -
26.09. Fahrradtour bei schönem Wetter Martina + Heide

Waffeln backen bei schlechtem Wetter

- Herbstferien vom 02. Okt. Bis 13. Okt. 2000 -

16.10. T E A M - Sitzung 20.00 Uhr im Pfarrheim
      - Planung für die Zeit vom 17.10. bis 19.12.2000

- Weihnachtsferien vom 22.12. bis 05. Januar 2001 -

Wer hat Freude in unserem TEAM mitzuarbeiten
und eine Gruppenstunde für Kinder zu halten???
Bitte tel. bei Frau Wilhelm melden. Telefon 5524.
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Einladung zum 
Behinderten-Musik-Festival 

„ Da bist´e baf(f) “ 
 

Sonntag 05. November 2000 
von 10.30 bis 18.00 Uhr in der Berglandhalle 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nach langen Vorbereitungen ist es uns jetzt gelungen, ein Behinderten-Musik-Festival unter dem Motto „ Da bist` 
e baf(f)“ zu organisieren. Baff im wahrsten Sinne des Wortes wird man werden, wenn man sieht und hört was 
Behinderte, darunter auch geistige Behinderte Menschen, für ein musikalisches Gespür haben und zu was sie 
auf diesem Gebiet zu leisten imstande sind. Dieses Festival soll darüber hinaus dazu beitragen, die Integration der 
Behinderten in unsere Gesellschaft festigen, Verständnis und Toleranz zu stärken sowie das zwanglose und Zu-
sammenleben fördern. Aus diesem Grunde wird diese Veranstaltung eine Gemeinsame  sein, das heißt, das 
Behinderten-Musikgruppen neben anderen Gruppen vor einem ebenso gemischten Publikum auftreten werden.  
Als Schirmfrau wird Frau Landrätin Theresia Riedmaier fungieren und auch an diesem Tage anwesend sein. 
Die teilnehmende Gruppen sind:  

- Orchester der Tom-Mutters-Schule in Frankenthal, 
- UH97 aus Herxheim  
- Kaiserbachmusikanten  
- Zupfmusik Almenrausch aus Völkersweiler und die  
- Gruppe Rainbow. 

Veranstalter ist die Organisation „Baf“ (Bildung-Aktion Freizeit) und die Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein. Wir 
glauben, dass Sie durch Telnahme an dieser Veranstaltung viel Fröhlichkeit, Spontaneität und überraschende 
Kontakte erleben können. 
Wir bitten Sie, diesen Termin in Ihrem Kalender vorzumerken und die Idee mit Ihrem Besuch zu unterstützen. 
 
mit freundlichem Gruß 
  
Dr. Conrad 
Ortsbürgermeister 

Helfer für Behinderten-Musikfestival gesucht 
Für das auf der Vorseite angekündigte Musikfestival werden noch Helfer gesucht. Es wäre sehr schön, wenn uns am  
 
 
Samstag, 4.11.00, bei der Vorbereitung der Halle 

 

 



und am 
Sonntag, 5.11.00, in der Zeit von 
10.30 – 14.30 Uhr bzw. 14.30 – 18.00 Uhr bei der Essens- und Getränkeausgabe oder/und 
ab 18.00 Uhr bei den Aufräumarbeiten  
noch einige hilfreiche Hände unterstützen würden. 
 
Ebenso willkommen von Ihnen, wäre natürlich eine Kuchenspende. 
 
Wenn Sie in irgendeiner Weise helfen können/wollen, wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns dies mittels anhängendem 
Abschnitt mitteilen würden. Die Rückmeldung geben Sie bitte im Gemeindebüro oder in der Praxis Dr. Conrad/Dr. Lerch ab ( 
bitte bis spätestens am 20. Oktober). Vielen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft. 
 
-----------------------------------------------    bitte abtrennen   ----------------------------------------- 
 

Behinderten-Musikfestival am. 5.11.00 
 
Ich möchte diese Veranstaltung unterstützen und 
 
helfe beim    (   ) Aufbau am Samstag 
                     (   )         Ausschank am Sonntag, 10.30 – 14.30 Uhr 
                     (   )         Ausschank am Sonntag, 14.30 -  18.00 Uhr 
                     (   )         Aufräumen am Sonntag, ab 18.00 Uhr 
 
spende einen  Kuchen   (   ) 
 
Name, Anschrift und Telefon-Nr. 
 

 
---------------------------------------------    bitte abtrennen   --------------------------------------------- 
 

Meldungen aus der Gemeinde 
 

Kaiserbachmusikanten suchen Unterstützung ! 
Trotz intensiver Nachwuchsarbeit wird es zunehmend schwerer, Jugendliche nach der Ausbildung auch an die 
Blaskapelle heranzuführen. Zur Zeit fehlen wegen auswärtiger Berufsausbildung fünf aktive MusikerInnen. 
Deshalb suchen wir dringend einen Schlagzeuger und Verstärkung im tiefen Blech, aber auch jede anderes In-
strument ist willkommen. Gern gesehen wären auch Altmusiker, denen wir jede Unterstützung beim Wiederein-
stieg bieten. Interessenten melden sich bitte unter Telefon 6254 oder 6363. Persönliche Kontaktaufnahme ist 
während unserer Musikstunden, dienstags 20.00 – 22.00 Uhr,  im Jugendheim Gossersweiler möglich. Die erste 
Übungsstunde nach Herbstferien findet am 17. Oktober statt. 
 
Die Vorstandschaft 
 

Mittagstisch – Einladung zum Probeessen 
Zur Teilnahme an dem Seniorenmittagstisch sollen weitere Personen ermutigt werden. Diese Einrichtung gibt es 
nun schon seit einigen Jahren und findet einmal im Monat im Jugendheim in Gossersweiler statt. Zwischen 20 
und 30 Personen nehmen dieses Angebot durchschnittlich an. Wer den Seniorenmittagstisch noch nicht besucht 
hat, ist zu einem kostenlosen Probeessen eingeladen. Bitte melden Sie sich möglichst bald im Gemeindebüro, Tel. 
6789, an. Der nächste Mittagstisch wird am 19. Oktober  sein. Alle Getränke zum Essen wurden bis heute im-
mer von privater Seite gestiftet und konnten daher kostenfrei abgegeben werden.    
Der gesamte Mittagstisch freut sich auf neue Teilnehmer. 
 
Die Chorproben beim MGV „Harmonie“ haben wieder begonnen. 
Mit Ende der Ferienzeit und der Abwicklung der Stäner Gaagert-Kerwe ist die sängerische Sommerpause beim 
MGV Harmonie zu Ende gegangen. Neue Ziele ( 90-jähriges Jubiläum des Vereines ) sind gesteckt und fordern 
nun wieder verstärktes Engagement in punkto Singen. 



Nachdem bereits eine Chorprobe dem Sängermangel zum Opfer gefallen ist, bittet die Vorstandschaft alle  die 
an der weiteren Existenz des MGV Interesse haben, sich nochmals zu überlegen, ob Sie nicht doch den MGV 
mit Ihrer Stimme unterstützen wollen. 
 
Wir brauchen dringlichst Nachwuchs, Nachwuchs jeden Alters! 
Der Einstieg in die Chorarbeit wäre jetzt ideal. 
 
Die Chorproben finden jeden Dienstag um 20:00 Uhr im Vereinsheim statt. 
 
Der SVG sagt DANKE! 
 
Die Vorstandschaft des Sportvereins möchte sich auf diesem Wege bei allen Helferinnen und Helfern bedanken, 
die in irgendeiner Weise zum guten Gelingen der Kerwe in der Berglandhalle sowie auf dem Platz am Kaiser-
bach beigetragen haben: bei allen, die beim Auf- und Abbau oder bei Aufräumen und Putzen geholfen haben, bei 
allen Kuchenspenderinnen und vor allem bei den über 90(!) Personen, die sich bereit erklärt hatten, über die 
Kerwetage Dienst zu machen! 
 
Vielen Dank! 
 
Die Vorstandschaft des SVG 
 
Berglandhalle rechtzeitig renoviert 
 
Planung, Auschreibung bzw. Arbeitsvergabe waren nicht ganz im Zeitrahmen verlaufen und so war man am 
Ende auch von Gemeindeseite heilfroh, dass die Dachsanierung der Berglandhalle noch rechtzeitig vor der Gos-
sersweiler Kerwe abgeschlossen werden konnte, und die Halle für das jährliche Großereignis wieder zur Verfü-
gung stand. Die von der Kreisverwaltung wegen der von der alten Decke ausgehenden Brandgefahr verfügte 
Besucherbeschränkung von unter 200 Personen war mit der Dachsanierung aufgehoben. Die Halle wird nun 
noch eine Abtrennung in Form eines Vorhanges erhalten, der auf Schienen laufend in einfachster Weise je nach 
Bedarf bis zur Hallenmitte verschoben werden kann. 
 

Knatsch .... 
und Tratsch ...   

 
Nach allem was bisher in Erfahrung gebracht werden konnte, war die Kerwe weitgehende friedlich und erfolg-
reich. Den Veranstaltern und allen Helfern sei von hier aus gedankt. Allerdings bleibt doch einiges Unangeneh-
mes zu vermelden: In der Nacht zum Montag wurden rund um die Kirche und das Buswartehäuschen erhebliche 
Schweinereien veranstaltet. Erstens wurden sämtliche Blumenkübel umgelegt, zweitens wurde ein Feuerchen 
gemacht und drittens die Verdauungsprodukte rund um das Bushäuschen verteilt. Als Höhepunkt wurde  dann 
auch noch der Zuckerwarenstand aufgebrochen und dort Ware entwendet. Es sei den Tätern mitgeteilt, dass 
Anzeige erstattet worden ist, und die Täter ermittelt werden können anhand ihrer Hinterlassenschaften. Sie wer-
den hohen Strafen zugeführt werden. Ich muss sagen, ich bin entsetzt über diesen Vandalismus, der hier sichtbar 
wird. Das hat mit feiern nichts mehr zu tun, das geht zu weit. 
 
Dr. Conrad 
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Liebe MitbürgerInnen, 
 
zwei Ereignisse stehen bevor, die ich ihnen hier noch mal in Erinnerung rufen möchte: 
 
Am 5. November ab 11.00 Uhr findet in der Berglandhalle das Festival „Da bist´e baf(f)“ 
Statt. Es soll ein Treffen behinderter und nichtbehinderter Menschen bei Musik werden. 
Die Musik wird ebenfalls von Behinderten und Nichtbehinderten dargeboten. 
Lassen Sie sich einfangen von einer Atmosphäre, die Ihnen unvergesslich bleiben wird. 
 
Das zweite  Ereignis findet am 12.11.00 ab 15.00 in der Felsenstube statt. Dort ist ein Treffen der Bürger von 
Jung und Alt zu dem Thema „Wie wollen wir unseren Ort gestalten“.  
Das Treffen soll zur Vorbereitung der Jugendgemeinderatswahl dienen und zum Finden von Themen für die 
zukünftige Arbeit im und mit dem Jugendgemeinderat. Wir möchten gerne, dass alle Generationen sich zu-
sammenfinden und den Jugendlichen einen Weg in die Dorfgemeinschaft und in das politische Leben gezeigt 
wird. Die Jugendpflegerin Yonne Böhm wird an diesem Nachmittag da sein und die Veranstaltung moderieren. 
Dies Treffen gilt übrigens als Bürgerversammlung des Jahres 2000. 
 
Gleichzeitig und am Tag zuvor (11.11.) findet die diesjährige Hobby- und Kunstausstellung statt. Auch dazu 
sind natürlich alle Bürger sehr herzlich eingeladen. 
 
Schließlich sei noch erwähnt, dass die Jugendgemeinderatswahl am 26.11.00 vom 15.00 bis 18.00 Uhr im Ju-
gendraum Gossersweiler stattfindet. Soweit also diese Ankündigungen. Alle Bürger sind hrzlich dazu eingela-
den. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Dr. Conrad 
Ortsbürgermeister 
 
 

Der Verein für Nachbarschafts- Kranken- und Altenhilfe NKA e.V. 
Lädt herzlich ein zum nächsten Kaffetrinken 

am Mittwoch, den 29.11.00 
ab 15.00  Uhr 

im Jugendheim in Gossersweiler 
Am Montag, den 20.11.00 um 20.00 Uhr findet im Gemeindehaus am Platz am Kaiserbach eine Mitglieder-
versammlung statt zur Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes und eines neuen Schriftführers. Frau Beate 
Girndt scheidet leider aus dem Vorstand aus, da sie aus Stein wegzieht. Für ihre bisherige tatgräftige Mithilfe 
im Vorstand sei ihr herzlich gedankt. 
Die Mitgliederversammlung gibt auch die Gelegenheit, Kritikpunkte, Ideen, Wünsche und Anregungen einzu-
bringen; daher hoffe ich auf rege Beteiligung. 

 

 



Zusammenfassung über die Gemeinderatssitzung vom 18.10.2000 
Einwohnerfragestunde. Aus den anwesenden Zuhören wurden keine Fragen gestellt 
Plan für Schulweg-Ausbau angenommen. Mit großer Mehrheit wurde der von unserem Dorfplaner 
Thorn vorgestellt neueste Planentwurf angenommen. Ebenso deutlich wurden die Beschlüsse über die 
vorgezogene Bürgerbeteiligung, die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und landespflegeri-
schen Ausgleichsplanung gefasst. 
Ausbau Schulstraße in Stein. Den Erwartungen nach wird der Ausbau bis Mitte 2001 abgeschlossen 
sein. Mit großer Mehrheit beschloss der Gemeinderat den Ausbau des Schulweges in Stein in der vom 
Planungsbüro vorgelegten Form. Bereits in einer vorangegangenen Anliegerversammlung wurden 
Einzelheiten in baulicher wie in finanzielle Hinsicht erläutert. Die Belastung dieser Straße mit Zu-
fahrtsverkehr zur Schule, Feuerwehr, Berglandhalle und Felsenstube bedachte der Rat dabei mit ei-
nem max. Gemeindeanteil von 40 % an den Gesamtkosten. Trotzdem bleibt durch die verhältnismäßig 
geringe Umlagefläche ein relativ hoher Anliegeranteil. Weitere Zuschussmöglichkeiten werden ge-
prüft. 90 % auf den Ausbaubeitrag sollen durch Vorausleistungen erhoben werden. 
Antrag zur Behebung des Wasserstaues in der Einfahrt zum Biegenbusch abgelehnt. Ein ent-
sprechender Antrag der BL wurde mit Hinweis, dass das Problem mit der Erschließung der Kronäcker 
ohnehin behoben ist, abgelehnt. 
Satzung von Jugendgemeinderat geändert.  Zukünftig dürfen bereits 12jährige zur Wahlurne 
schreiten, um ihre Jugendvertretung zu wählen. Das Alter nach oben wurde auf 20 Jahre ausgedehnt. 
Die nächste Jugendgemeinderatswahl wurde auf den 26.11.00 festgelegt, in der Zeit zwischen 15.00 
und 18.00 Uhr. Zu Werbemitteln steuert nach Willen des Gemeinderates die Gemeinde ein Betrag bis 
zu 500,-- DM zu. 
Beschlussfassung der Jahresrechnung. Nach Anhörung des Rechnungsprüfungsausschusses be-
schloss der Rat die Erteilung der Entlastung für die Jahresrechnung 1999. 
Kosten für Internetzugang anerkannt. Die für die Internetseite angefallenen Kosten in Höhe von 
300 DM akzeptierte der Rat ebenso wie die mtl. Pflegekosten von 20,--  DM.  
Verkehrsregelung „Im Bangert/Schulweg“. Der Antrag eines Bürgers auf Verkehrsbeschränkungen 
wurden mit knapper Mehrheit abgelehnt.  
Dorferneuerungsplan. Dorfplaner Thorn wurde  mit der Fortschreibung des Dorf-
Entwicklungsplanes beauftragt. 
Radweg nach Silz? Einstimmig wurde ein Antrag der CDU angenommen, uns als Gemeinde bei der 
Verbandsgemeinde für die Herstellung eines Rad- und Fußweges einzusetzen. Um eine möglichst 
schnelle und ungefährliche Fußverbindung zu schaffen, wird dem Ausbau als Fußweg erste Priorität 
zugemessen. 
Notbeleuchtung für Berglandhalle. Mit der Neueindeckung der Berglandhalle waren die Auflagen 
des Kreises noch nicht erfüllt; für die uneingeschränkte Nutzung wollten die auch die Notbeleuchtung 
auf den neuesten Stand gebracht haben. Dies wurde notgedrungen beschlossen. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

_________MGV -  I N F O________ 
 
Chorproben: 
Mit Beginn der Winterzeit beginnen die Chor-
proben bereits um 19.30 Uhr 
Auftritte am 12. November : 
Die nächsten Auftritte finden an diesem Tag in 
der Kirche in Stein und am Nachmittag um 16.00 
in Völkersweiler statt. 
Weihnachtsfeier: 
Die Weihnachtsfeier für alle Mitglieder findet am 
9.12. im Vereinsheim statt. Alle Teilnehmer wer-
den gebeten, sich bis zum 30. November bei 
Kirsch K. Tel.6157, Müller G. 5202 oder Hafner 
K. Tel. 5560 anzumelden. 

_______Schlachtfest beim SVG____ 
 
Am Samstag, 25. November, lädt der Sportverein 
die gesamte Bevölkerung herzlich zum diesjähri-
gen Schlachtfest ins Sportheim ein. Ab 12:00 Uhr 
gibt es Kesselfleisch und Schweinemett, später 
dann Bratwurst und Hausmacher. 
 
Bereits ab 9:00 Uhr findet ein Arbeitseinsatz 
rund ums Sportheim statt. Die Vorstandschaft 
würde sich freuen, wenn viele Helfer tatkräftig 
mit anpacken würden. 
Während des Nachmittag sorgen wie immer die 
Fußballdamen für Kaffee und Kuchen. 
Auf Ihren Besuch freut sich der SVG 
 



Einen Supererfolg konnte Harry Braun bei der diesjährigen Veranstaltung von „ROCK FOR RIO 2000“ ver-
melden. Sage und schreibe DM 25.000 kann der in Annweiler wohnhafte „Stääner“ wieder an das Straßenkin-
der-Projekt des brasilianischen Fußball-Stars Jorginho für dessen Arbeit in Rio de Janeiro überweisen. 
Schier aus allen Nähten platzte die renovierte Berglandhalle bei dem Auftritt der Kuband HOBO am 21. Okto-
ber 2000. Ein „ausverkauftes Haus“ konnte man in der Berglandhalle schon lange nicht mehr vermelden, aber 
die bisherigen Auftritte von HOBO bei vorherigen Konzerten konnten eine „Volle Bude“ fast im voraus schon 
garantieren. 
Innerhalb 6 Wochen Vorbereitungszeit konnten fast 80!!! Sponsoren zur vorzeitlichen finanziellen Absiche-
rung gewonnen werden. Fast 50 freiwillige Helfer waren am Abend des Konzerts hinter dem Ausschank be-
schäftigt, und trugen damit genau so viel zum Gelingen des tollen Events mit HOBO bei wie die Freiwillige 
Feuerwehr aus Gossers-
weiler-Stein sowie das 
DRK-Silz. Ein ganz 
besonderer Dank von H. 
Braun geht an Hiltrud 
Dworatschek, Herrn 
Ortsbürgermeister Dr. 
H. Chr. Conrad sowie an 
die Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein für den problemlosen Ablauf sowie die kostenlose Bereitstellung der 
Berglandhalle und der Felsenstube. 
 
Der Abend begann mit vier jungen Nachwuchs-Künstlern aus Hauenstein. Die Gruppe „WILD TURKEY“ 
überzeugte das Publikum mit einem glänzenden auftritt und bereitete die über 1000 !!! Besucher gekonnt auf 
das Highlight des Abends vor. Um 22.15 Uhr war es dann endlich soweit; HOBO betrat die Bühne und brauch-
te keine 3 Songs zu spielen, schon hatten Sie die Berglandhalle fest in Ihren Händen. Mit Super-Songs wie 
„Wohin die Gleise führ´n“, oder „Der alte Cowboy“ rissen die sechs sympathischen Jungs das Publikum immer 
wieder zu Beifallsstürmen hin. 
Höhepunkt war natürlich der „König der Narren“ bei dem die Zuschauer einen fantastischen Chor bildeten und 
die „Hobo´s“ erst nach gewaltiger Zugabe und über dreistündigem Konzert mit donnerndem Applaus verab-
schiedeten. 
„Es war für mich ein sehr bewegendes, und mit Sicherheit das beste Konzert das ich jemals für ROCK FOR 
RIO organisiert habe“ so Harry Braun nach dem Super-Event in der ausverkauften Berglandhalle die dann erst 
in den frühen Morgenstunden die Tore schloss. 
Zwei sehr sympathische Jungs müssen an dieser Stelle unbedingt noch erwähnt werden. Zunächst der Mann der 
„Tausend Leuchten“ Michael Gossow, der die ganze Nacht von Freitag auf Samstag bis 11.00 Uhr morgens in 
aller Seelenruhe seine Vorbereitungen für das Konzert am Abend traf. Und zum zweiten der Produktionsleiter 
des Gesamt-Ablaufs eines wunderbaren und absolut problemlosen „HOBO-Konzert´s“ Bernt Zeitler aus Neu-
stadt/Weinstraße. Beide gaben am Abend auch zu wissen, dass Sie auf Ihre Gagen zugunsten der Straßenkin-
der-Arbeit von der CCDIA in Brasilien verzichten. 
 
Folglich all dieser positiven Gesichtspunkte, steht einem weiteren „Mega-Gig“ in der Berglandhalle im näch-
sten Jahr wohl nichts mehr im Wege. 
 
Für all diejenigen, die das HOBO-Konzert und damit auch „ROCK FOR RIO 2000“ nicht besuchen konnten, 
aber die Arbeit der CCDIA eventuell finanziell unterstützen möchten, besteht immer die Gelegenheit bei der 
Sparkasse SÜW: 
 
Sonderkonto „brasil.Straßenkinder“   Konto-Nr.:    350 113 11 
      BLZ:   548 500 10 
 
Auch im Internet ist  die Aktion „ROCK FOR RIO“ und die Straßenkinder-Arbeit der CCDIA mittlerweile mit 
einer eigenen Homepage vertreten:  www.Rock-for-Rio.de 

 
 
 
 

 



Der Nikolaus kommt nach Stein 
 
Am Sonntag, den 03. Dezember 2000, veranstaltet der Pfeifenclub Stein seine traditionelle Nikolausfeier bei 
der Bäckerei Stöbener. 
 
Ab 15:00 Uhr gibt es von den Turnerfrauen Kaffe und Kuchen; der Pfeifenclub sorgt für Glühwein, Brezeln, 
Wurst und Weck. 
 
Umrahmt wird die Feier von den Kaiserbachmusikanten und dem Kindergarten Gossersweiler. 
 
Alle Kinder werden gegen 18:00 Uhr vom Nikolaus beschenkt. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Pfeifenclub Stein 
 
Ergebnisse vom Tabakwettbewerb 2000-11-01 
 
Größtes Blatt      Länge/m Breite/m Gesamt 
1. Sieger: Hans Ehrhardt    0,860  0,705  1,565 
2. Sieger: Helmut Müller    0,930  0,590  1,520 
3. Sieger: Günther Müller    0,920  0,585  1,505 
4. Sieger: Josef Ehrhardt    0,900  0,600  1,500 
 
Höchster Stock: 
1. Sieger: Karl Kirsch     2,440 
2. Sieger: Karl Wiedemann    2,374 
3. Sieger: Herbert Allmann    2,300 
4. Sieger: Werner Schuck    2,250 
 
Kleinster Stock: 
1. Sieger: Stefan Renno     0,060 
2. Sieger: Karl Hafner     0,100 
3. Sieger: Irene Scheibel    0,180 
 
Tabak einfädeln: 
1. Sieger: Marianne Ehrhardt 
2. Sieger: Josef Gerstle 
3. Sieger: Jakob Wiedemann 
4. Sieger: Karl Wiedemann 
 
Pfeifenlangsam-Rauchen mit 3 gr. Tabak 
1.Sieger: Günter Masser    1 Stunde, 24 Minuten 
2.Sieger: Helmut Spies        49 Minuten 
3.Sieger: Karl Ehrhardt        42 Minuten 

 



Gemeindebüro- 
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag 
9.30 – 12.00 Uhr 
Telefon: 6789 
 
V.i.S.d.P. 
Otto Röckel 
 
Ausgabe  Dezember 2000 
 
  
 

     

     
 
 
 
 

WeihnachtskonzertWeihnachtskonzert   
der Kaiserbachmusikantender Kaiserbachmusikanten  
am 2 .  We ihnachtsfe iertagam 2 .  We ihnachtsfe iertag   
um 17 :00  Uhr  in der  Pfarrkirum 17 :00  Uhr  in der  Pfarrkir cheche   
S t .  C y r i akus ,  GossersweilerSt .  C y r i akus ,  Gossersweiler   
  

1.1.  Teil mit konzertanter Weihnachtsmusik Teil mit konzertanter Weihnachtsmusik 
für  Blasorchesterfür  Blasorchester   

2. Te i l  mit  bekannten We ihnachtsl iedern zum mits ingenTe il  mit  bekannten We ihnachtsl iedern zum mits ingen  
 

 

 

 

Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, 
friedliche und besinnliche 
Stunden im Kreise der 
Familien und ein gutes und 
gesundes Jahr 2001  wünscht 
die Gemeinde allen 
Bürgerinnen und Bürgern von 
Gossersweiler-Stein 

 



SWR-Fernsehen berichtet über 
Gossersweiler-Stein am 13.12.2000 
Für seine Sendereihe „Hierzulande“ hat der SWR 
kürzlich in Gossersweiler-Stein gedreht. Gesendet 
wird der Beitrag am 13. Dezember um 18.05 Uhr. 
 
Musikvorspiel / Musikausbildung 
Am 19. November fand in der Berglandhalle das 
inzwischen jährlich geübte Musikvorspiel statt. 
Dabei haben die Kinder, die am Ort Unterricht 
erhalten, ihr Können unter Beweis gestellt. 10 
Querflöten unter der Leitung von Eva Schuck 
spielten Stücke von „Hänschen klein“ bis 
„Zauberflöte“. Obwohl bei den Klarinetten und 
Saxophonen einige fortgeschrittene Schüler nicht 
anwesend sein konnten, war der Lohn für mehrere 
Jahre Übungsfleiß unter Gerald Lambert deutlich 
zu hören. Einen ebenso guten Ausbildungsstand 
war bei den Trompetenschülern von Winfried 
Schneider festzustellen. Und wirklich gute 
Vorschritte muss man den Schülern auf dem 
Tenorhorn und Posaune attestieren, die von Jochen 
Pfeiffer ausgebildet werden. Dank der Mithilfe 
Otto Welsch ist es nach langer Zeit wieder 
gelungen, den lang ersehnten Schlagzeuger 
auszubilden und an die Musik-Vorgruppe 
heranzuführen. Der Ausbildungsstand der letzten 
Musikschüler hat nun das Niveau erreicht, dass 
auch der gemeinsame Unterricht in der Vorgruppe 
beginnen kann, die von Simon Lerch unterrichtet   
wird. Eine kontinuierliche Ausbildung allein ist 
dazu in der Lage, die Ausfälle, die es immer wieder 
infolge von Berufsausbildung, Wegzug, Studium .. 
usw. gibt, auszugleichen. Es sind Alle eingeladen, 
in den Musikunterricht oder aber, je nach 
Kenntnisstand, in den einzelnen Musikgruppen 
mitzuspielen. Melden Sie sich bei Frau Conrad, 
Tel. 63 63.  
 
An Weihnachten denken –  
Gemeinde-Andenken  schenken 
Als Geschenke für Weihnachten können wir Ihnen 
verschiedene Artikel anbieten, die sich mit 
Gemeindewappen besonders als Andenken an 
unsere Gemeinde anbieten: 
Aufkleber   1,50 DM 
Wein-Probierglas   2,00 DM 
1 Flasche Wein   5,00 DM 
Auto-Notizblock  7,00 DM 
Anstecker (Pin-Wappen) 5,00 DM 
Kugelschreiber   3,00 DM 
T-Shirts             15,00 DM 
Ortsfahne             63,00 DM 
 
CD und MC  „Land der Träume“  bzw. von 
der Gruppe Jerusalem für       29,90 bzw. 19,90 DM 
  

Aus privaten Vorräten sind auch noch einige 
wenige Ortschroniken zu erhalten. Bitte fragen Sie 
im Gemeindebüro  oder der Praxis Dr. Conrad 
nach. 
 
Chawwerusch Theater wieder in 
Gossersweiler-Stein 
Vorankündigung: Am 3. Februar gastiert 
Chawwerusch wieder bei uns in der Berglandhalle. 
Das neue Stück „Supp schlimmer geht´s  immer ist 
eine Theaterproduktion von Chawwerusch Theater 
für die Spielzeit 2000 und 2001.  
Regie:  Ferruccio Cainero, Schweiz 
Es spielen: Felix S. Felix, Gudrun Libnau,  

     Claudia Olma 
Bühnenbild und Ausstattung: Wolfgang Scheriable  
Das Theater ist schon weit ins nächste Jahr 
ausgebucht, so dass ein gedachter 2. Auftritt bei 
uns leider nicht stattfinden kann. Ab Januar werden 
Eintrittskartenwünsche über das Gemeindebüro 
angenommen. 
 
30 Jahre Kfd Gossersweiler 
Die kfd lädt alle ein am  Freitag, den 08.12. um 
18.30 Uhr den Festgottesdienst mitzufeiern. 
Anschließend ist im Pfarrheim die Jubiläums- und 
Adventsfeier für alle Mitglieder der 
Frauengemeinschaft. 
 
Senioren-Weihnachtsfeier 
Die Seniorenweihnachten wollen wir am Sonntag, 
17.12. in der Berglandhalle abhalten. Wir möchten 
allen Seniorinnen und Senioren wieder eine schöne 
gesellige Weihnachtsfeier mit „Allem drum und 
dran“ bescheren und laden dazu Alle recht herzlich 
ein. Wir beginnen  wieder bereits um 12.00 Uhr mit 
dem Mittagessen. Bis zum Nachmittagskaffee wird 
ein an die Weihnachtszeit angepasstes Programm 
geboten, bereichert durch einen Dia -Vortrag von 
Ludwig Memmer. 
Anmeldungen bitte  bei Erika Scheibel, Tel. 5666 
 
Weihnachtsfeier beim SVG 
Am Samstag, 16. Dezember, lädt der Sportverein 
um 19.00 Uhr alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
recht herzlich zur diesjährigen Weihnachtsfeier ins 
Sportheim Gossersweiler ein. 
 
Der SVG bedankt sich an dieser Stelle bei allen, die 
den Verein im Laufe des Jahres unterstützt haben 
und wünscht allen frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr. 
 
Die Vorstandschaft 
 
   
 
 



KSC taekwondo Gossersweiler-Stein 
 
Am Samstag, den 4.11.2000 fand in Landau in der 
„Alten Fabrik“ das 2. Budo-Club-Turnier statt. Als 
einer von 5 Vereinen nahm der KSC Taekwondo 
mit 23 mutigen Kämpfern daran teil. 
Bei der Mannschaftswertung belegte der KSC den 
2. Platz und bekam somit einen Pokal. Den Pokal 
für den „mutigsten Kämpfer“ bekam der 
Taekwodo-Ka Dennis Schäfer.  
Den 1. Platz belegten folgende Taekwondo-Ka 
(Pokal):  
Mohra Dennis, Mandery Miriam, Mick Hermann, 
Machatschek Rainhard. 
Den 2. Platz gelegten: 
Bremer Maurice, Glaser Rebekka, Mohra Adrian, 
Lang Philippe. 
Den 3. Platz belegten: 
Mandery Jannick, Schmalzbauer Julia, Stücker 
Frederik, Stoll Stefan, Simon Alexander, Wegmann 
Denis, Klein Kilian. 
Sehr gut gekämpft (leider gegen stärkere Gegner) 
haben : 
Steven Külbs, Ettel Christian, Leidner Daniel, 
Metzler Philipp, Grün Jörg, Tobias Schreiner, Ries 
Patrick. Sie erhielten je eine Urkunde. 
Die Vorstandschaft sowie Trainer Thorsten Linke 
sind sehr stolz auf ihre mutigen Kämpfer, die zum 
größten Teil das erste Mal an einem Kampf 
teilgenommen haben. Alle schlugen sich tapfer. 
Zitat des Trainers Linke: “Nächstes Jahr werden 
über 100 Teilnehmer bei diesem Turnier 
aufeinandertreffen. Mit diesem Taekwondo Ka 
wird Gossersweiler den 1. Platz in der 
Mannschaftswertung erreichen.“ 
  
NKA – Verein für Nachbarschafts-, 
Kranken- und Altenhilfe e.V. 
Die Winterzeit lässt nicht mehr lange auf sich 
warten mit Glatteis, Schneefegen; die Blätter 
müssen zusammen gekehrt werden usw. Wir 
suchen noch Jugendliche, die Zeit und Lust haben, 
ihr Taschengeld aufzubessern. Ihr zahlt einen 
Mitgliedsbeitrag von vierundzwanzig Mark im 
Jahr. Dafür seid ihr versichert, wenn etwas passiert. 
Für Gartenarbeiten, Einkaufen, Vorlesen, Spazieren 
gehen, Hunde ausführen oder ähnliches könnt ihr 
pro geholfener halben Stunde drei Mark verdienen. 
Wer etwas tun möchte oder wer jemanden sucht, 
der rufe im Gemeindebüro (Tel. 6789) oder bei 
Beate Nagel Tel. 6636 an. 
Im vergangenen Jahr haben wir verschiedene 
Veranstaltungen angeboten, wie etwa den Tag der 
Offenen Tür zusammen mit den verschiedenen 
Pflegeeinrichtungen, unser Sommerfest, einen 
Diaabend und diverse Nachmittagskaffees. In 
diesem Zusammenhang möchte ich mich nochmals 
bedanken, insbesondere bei dem Chor des Rein und 

Raus, der Musikgruppe Ichthys, Karl Kaiser, 
Martin Eckerle und Ludwig Memmer für ihre 
Darbietungen. Auch den vielen Helfern, die 
Kuchen gespendet oder sonstige Arbeiten 
übernommen haben, vielen Dank. 
Im kommenden Jahr werden wir uns verstärkt dem 
Thema „Wohnen im Alter, nicht allein und nicht 
ins Heim“ widmen im Rahmen unserer 
Nachmittagskaffees. Hierzu möchten wir die 
Pflegedienste miteinbeziehen, Betreutes Wohnen 
und Wohngemeinschaften vorstellen. 
Ernährung im Alter wird ein weiteres Thema sein. 
Seniorengymnastik im Februar und Seniorentanz 
im Mai wird für Bewegung sorgen. Die genauen 
Termine werden in der vorhergehenden 
Dorfzeitung veröffentlicht. 
Vor Weihnachten wird kein Nachmittagskaffee 
mehr stattfinden. Dafür werden wir bei der 
Weihnachtsfeier der Gemeinde am 17.12.00 
dabei sein. Der NKA sorgt für den 
Getränkeausschank und Ludwig Memmer zeigt 
Dias. 
Am 12.12.00 von 15.30 – ca. 16.30 Uhr sind alle 
Senioren herzlich eingeladen zusammen mit den 
Kindern und Jugendlichen der Gruppenstunde im 
Pfarrheim Weihnachtsgebäck zu backen 
(Schürzen mitbringen – der Teig wird vorbereitet 
sein). Kaffee oder Tee gibt es natürlich auch. 
Wer hat Lust am Freitag, den 15.12.00, Abfahrt 
ca. 15.30 Uhr, mit auf den Weihnachtsmarkt 
nach Landau zu fahren? Aus organisatorischen 
Gründen bitte bis zum 12.12.00 bei Beate Nagel, 
Tel. 6636, anmelden. 
Etwas liegt mir noch am Herzen. Auch wenn wir 
die verschiedensten Veranstaltungen in diesem Jahr 
durchgeführt haben und andere im Neuen Jahr 
planen, wir wollen und werden kein Verein sein, 
der durch sein Vereinsleben lebt. Es ergibt sich 
zwar die Notwendigkeit bestimmte Dinge zu 
organisieren, gerade auch, um Ansprechpartner zu 
sein. Daher haben wir auch auf der letzten 
Mitgliederversammlung am 20.11.00 Sabine 
Herdel zur neuen Schriftführerin gewählt. Das 
Wichtigste und an erster Stelle steht aber die 
Nachbarschaftshilfe. Gerade jetzt in der 
Weihnachtszeit wäre es schön, wenn Alt und Jung 
ein wenig näher zusammenrücken und sich 
gegenseitig helfen und keiner allein gelassen wird. 
In diesem Sinne wünsche ich eine schöne 
Weihnachtszeit und ein frohes Fest. 
Beate Nagel 
 
 
  Die Kaiserbachmusikanten danken allen  
  Helfern und Gönnern für die Unterstützung  
  im zurückliegenden Jahr  und wünschen  allen  
  Mitgliedern und Freunden frohe Weihnachten 
  und für 2001 viel Glück und alles Gute.



 
G e s c h e h e n    z u r   W e i h n a c h t s z e i t 

v. Hans Ehrhardt 
 

 
Während des Sturzes griff ich reflexartig nach meiner Pistole. Der Schlag auf mein linkes 
Schlüsselbein und die brutale Landung auf dem gepflasterten Gehweg haben mich für zwei bis drei 
Sekunden ausser Gefecht gesetzt. Mein heilgebliebener Verstand ließ mich erkennen, dass dieser 
Angreifer unter Alkohol stand. Das war nun auch der Grund, die Waffe stecken zu lassen. Mit einer 
Kraft, wie man sie nur im Affekt besitzt, trat ich dem Wüterich in den Unterleib, so dass er wie ein 
Müllsack durch die Gegend flog. Über ihm kniend schnappte ich ihn an der Gurgel und machte ihm 
meinen Standpunkt klar. Auf dem Rücksitz unseres Streifenwagens saß das Häuflein Elend 
zusammengekauert und schluchzte vor sich hin. In der Ausnüchterungszelle verbrachte der bereits 
besänftigte Randalierer die aufkommende Nacht. 
 
Den Dienstvorschriften zufolge musste ich am anderen Tag den Aggressor verhören. Mit 
ausgebürsteten Kleidern, gekämmt und rasiert erkannte ich ihn kaum wieder. Schon beim ersten 
Wortwechsel musste er sich sehr anstrengen, meinen Blicken standzuhalten. Es war unschwer 
festzustellen, dass er sich schämte. Mir war sofort bewusst – hier hast du es mit einem Sonderfall zu 
tun. Dem entsprechend wurde aus dem beabsichtigten Verhör ein Gespräch von Mann zu Mann. 
Als Gerold, so hieß mein Gegenüber, in vollem Umfang erfuhr, wie er mit mir umging, bat er 
höflichst um Entschuldigung. Die Frage nach dem Beweggrund löste bei ihm eine Lawine von 
Geschichte aus. Ich möchte sie gekürzt wiedergeben: 
 
„Meine ehemalige, besser geschiedene, Frau war und ist die Schönheit in Person. Für sie habe ich in 
einem Betonwerk und nach Feierabend auf Baustellen bis an die Grenzen meiner Leistung geschuftet. 
Wie dann in unserem Eigenheim allabendlich unser kleine Blondschopf Carmen mich an der Haustür 
empfing, beim Abendessen mit mir zusammen aus einem Teller aß und anschließend mich zum 
Mitspielen verleitete, wäre der Gedanke an das Paradies verpönt gewesen. Abgöttisch habe ich sie 
geliebt, meine zwei Frauen. Gemäß der heutigen Zeit fing es auch in unserer Ehe an zu kriseln. Einem 
„hausgemachten Casanova“, der drei Häuser weiter bei einen Eltern wohnte, gelang es,  meiner Frau 
den Kopf zu verdrehen. Sein schickes Cabriolet trug mehr dazu bei, als sein gekünsteltes Aussehen. 
Ein unentwegtes Werkeln, wie ich es praktizieren musste, war der Ehe eher abträglich – so meine 
Vermutung im nachhinein. Jedenfalls folgte die Scheidung. Mein Herzblatt Carmen wurde der Mutter 
zugesprochen. Die Sehnsucht nach ihr war so groß, dass ich sie eines Tages vom Kindergarten abholte 
und mit ihr in Urlaub fuhr. So ein Vorgehen kann nur der verstehen, der wie ich eine höllische Qual 
am eigenen Leib verspürt hat. 
 
Ihre Kollegen, zwei an der Zahl, haben mir in unserem Urlaubsdomizil das Liebste weggenommen. 
Obwohl ich mich bemühe, meiner inneren Unruhe entgegen zu  wirken, ist eine vollkommene 
Genesung noch nicht in Sicht. 
 
Als ich gestern Nachmittag über den Weihnachtsmarkt schlenderte und von allen Seiten her 
überwiegend festliche Kinderlieder hörte, war es um mich geschehen. Vom Glühwein über harte 
Seinobstbrände kam es dann zu meinem Vollrausch, der dann in Exzesse ausartete.“ 
 
Was ich vor dieser Beichte vermutete, bekam ich bestätigt. Ich hatte es mit einem grundanständigen 
Menschen zu tun, der mal ausrastete. Über die Weihnachsfeiertage blieb Gerold, auf mein Drängen 
hin, Gast in meiner Familie. Ein Jahr später war Gerold mein bester Freund und in einer 
erfolgsversprechenden Verfassung. 
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